
Kelkheim macht sich nass … 
… beim „Freibad verein(t)“-Festival

Kelkheim (ju) – Es gibt Tage, an denen man 
mit der Frage aufsteht: „Was mache ich heute 
eigentlich?“ Zumindest am Samstag, 5. Sep-
tember, dürfte die Antwort für viele Kelkhei-
mer ziemlich schnell gefunden sein: Ab ins 
Freibad! Badehose einpacken, Handtuch über 
die Schulter, Fahrrad satteln – und am besten 
gleich ein bisschen Neugier mitbringen. Denn 
beim „Freibad verein(t) – Summer Festival 
2026“ wird aus dem Kelkheimer Freibad für 
einen Tag eine große Spiel-, Sport- und Be-
gegnungslandschaft.
Von 10 bis 19 Uhr geht es auf und neben dem 
Wasser rund. Und wer jetzt ausschließlich an 
gemütliches Bahnenziehen denkt, hat die 
Rechnung ohne die Kelkheimer Vereine ge-
macht. Die haben nämlich einiges vor. Es 
wird geschwommen und getaucht, gerettet 
und geworfen, gesprungen und gebaggert, ge-
spielt und getanzt. Und irgendwann am Nach-
mittag dürfte sich die Frage stellen, wer ei-
gentlich die spektakulärste Arschbombe der 
Stadt beherrscht. Der Eintritt ist frei.

Die Idee: Kelkheim zeigt,  
was in den Vereinen steckt

Dass es überhaupt zu diesem besonderen 
Freibadtag kommt, ist vor allem einer Idee 
aus dem Vereinsleben zu verdanken. Gökhan 
Dogru, im Rathaus zuständig für Vereinsan-
gelegenheiten und Kulturreferent Christof 
Wolf griffen die Anregung auf und ent
wickelten gemeinsam mit weiteren Abtei-
lungen aus dem Rathaus daraus ein Festi-
val, das möglichst viele Kelkheimer zusam-
menbringen soll.
Dabei ging es den Initiatoren ausdrücklich 
nicht darum, einfach das legendäre „Plansch“ 
der Eichendorffschule wiederzubeleben. Das 
frühere Fest hat zwar Kultstatus, doch „Frei-
bad verein(t)“ soll etwas Eigenes werden: ein 
Fest von Vereinen für die Stadt – und ein Tag, 
an dem jeder mitmachen kann.
„Spiel, Spaß und Sport für alle, besonders für 
Familien“, beschreibt Wolf das Ziel. Und ge-
nau deshalb wurde nicht lange überlegt, son-
dern bei denjenigen angeklopft, die das Frei-
bad ohnehin kennen und dort aktiv sind.

Der Kelkheimer Schwimm-Club war sofort 
begeistert. Und wie das bei guten Ideen so ist: 
Kaum war die erste Tür geöffnet, kamen 
durch sie weitere herein. Die TSG Münster 
brachte den Beachhandball ins Spiel, andere 
Vereine steuerten ihre Angebote bei, Schulen 
wurden eingebunden, weitere lokale Akteure 
kamen dazu. Aus dem ursprünglichen Gedan-
ken wurde so Stück für Stück ein Programm, 
das ziemlich eindrucksvoll zeigt, wie vielfäl-
tig das Vereinsleben in Kelkheim ist. Und 
vielleicht ist genau das die schönste Seite die-
ses Festes: Es geht nicht nur darum, sich 
selbst zu präsentieren. Es geht darum, mitei-
nander etwas auf die Beine zu stellen.

Im Wasser wird es ernst – und nass
Wer sich an diesem Tag in Richtung 
Schwimmbecken bewegt, sollte zumindest 
damit rechnen, dass es dort nicht ganz trocken 
bleibt.
Um 10.30 Uhr beginnen die Stadtmeister-
schaften im Schwimmen. Danach folgen im 
Laufe des Tages Rettungsübungen, Synchron-
schwimmen, Schnuppertauchen und Wasser-
ball. Die Rettungskräfte zeigen, was im 
Ernstfall funktioniert, Taucher nehmen Inte-
ressierte mit auf erste Entdeckungsreisen un-
ter die Wasseroberfläche und beim Wasser-
ball wird es naturgemäß etwas dynamischer.
Um 17.15 Uhr wartet dann der Programm-
punkt, der schon jetzt nach Publikumsliebling 
klingt: der Arschbombencontest.
Die Idee dazu stammt vom Schwimm-Club. 
Und sie wurde offenbar mit dem nötigen 
Ernst vorbereitet. Eine ausgesprochen promi-
nent besetzte Jury soll darüber entscheiden, 
wer den spektakulärsten Platscher hinlegt. 
Bürgermeister Albrecht Kündiger und Erster 
Stadtrat Dirk Hofmann gehören ebenfalls zur 
Jury. Das bedeutet im Umkehrschluss: Die 
beiden dürfen nicht selbst ins Wasser sprin-
gen. Ein schwerer Verlust für den Wettbewerb 
– aber vermutlich ein großer Gewinn für die 
Neutralität der Jury.
Wer sich bislang für einen ausgezeichneten 
Arschbombenspringer hält, sollte sich also 
schon einmal Gedanken über Technik, Hal-

tung und vor allem die Größe der Wasserfon-
täne machen.
Und falls jemand nach so viel Action noch 
immer nicht genug hat: Um 18.30 Uhr 
heißt es „Wasserball für Jedermann“. Dann 
dürfen auch diejenigen ins Geschehen ein-
greifen, die sonst eher vom Beckenrand 
aus kommentieren.

Wer lieber trockene Füße behält,  
hat die Qual der Wahl

Doch das Freibad-Festival besteht keines-
wegs nur aus Wasser. Auf dem Gelände ver-
teilt warten zahlreiche Angebote darauf, aus-
probiert zu werden.
Wie wäre es beispielsweise mit einer Runde 
Spikeball? Oder lieber Discgolf? Vielleicht 
Fußballdart? Oder doch Beachvolleyball? Beim 
Beachhandball wird es ebenfalls sportlich. Die 
D-Jugend der TSG Münster zeigt bei einem 
Showmatch ihr Können, und auch National-
spieler werden erwartet. Wer sich danach noch 
für völlig unsportlich hält, hat zumindest ausrei-
chend Auswahl für einen zweiten Versuch.
Für Kinder gibt es eine Hüpfburg. Wer sein 
Fahrrad mitbringt, kann es codieren lassen. 
Bei den Erste-Hilfe-Übungen darf geprobt 
werden, was im Notfall zu tun ist.
Das Prinzip dahinter ist denkbar einfach: 
Nicht nur gucken, sondern machen. Vielleicht 
entdeckt ein Kind an diesem Tag seine Be-
geisterung für eine Sportart. 
� Fortsetzung auf Seite 5 
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Autohaus Gottron GmbH
Hyundai-Vertragshändler

Valterweg 31
65817 Eppstein-Bremthal

Tel. 06198 8335
www.autohaus-gottron.de

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Vererben Sie richtig!
Warum ist das Berliner Testament meist falsch?      Wie werde ich daheim alt?

Wie geht mein Erbe nach den Kindern auf die Enkel über?

Wie vermeide ich Erbschaftssteuer, Pflichtteil und Erbstreit?

Welche Chancen und Risiken gibt es beim Schenken und Vererben?

Mi.  09. September - 11.00 h Bad Homburg, Kurhaus, Louisenstr. 58

Mi.  09. September - 14.00 h Hofheim, Stadthalle, Chinonplatz 4

Hauptkanzlei Saulheim, Nieder-Saulheimer-Straße 49, Tel.: 06732-93 68 01, www.Anwalt-Batzner.de

Richtig schenken und klug vererben
Kostenloser Vortrag von Fachanwalt für Erbrecht Batzner, 

ohne Anmeldung, Dauer 1 Stunde

Noch liegt es ruhig da, das Kelkheimer Freibad. Aber am Samstag, 5. September, wird hier geplantscht, geschnuppert, gefeiert und ausprobiert, 
denn an diesem Tag ist man verein(t) (… und hoffentlich nicht nur an diesem).� Foto: Judith Ulbricht/Stadt 

Nach vielen schönen Momenten
und tollen Abenden heißt es für uns nun leider 
Abschied nehmen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Gäste für das Vertrauen und die Unter- 
stützung. Kommt gerne nochmal vorbei und 
genießt die letzten Wochen gemeinsam mit uns!

Gruppen-Special:Gruppen-Special: Bei Reservierungen für 6-8 
Personen geht die erste Runde Getränke auf uns!

www.stadthalle-andreas.de

Afterwork-Drink auf 
unserer Terasse?

• Bowling für Jung und Alt
• Kegelbahn
• Kindergeburtstage 
• Firmenevents

Reservierung: 06195 2414

www.stadthalle-andreas.de

Afterwork-Drink auf 
unserer Terasse?

• Bowling für Jung und Alt
• Kegelbahn
• Kindergeburtstage 
• Firmenevents

Reservierung: 06195 2414

www.stadthalle-andreas.de

Afterwork-Drink auf 
unserer Terasse?

• Bowling für Jung und Alt
• Kegelbahn
• Kindergeburtstage 
• Firmenevents

Reservierung: 06195 2414

Nur noch bis  

 zum 30. 9. 

geöffnet!
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Mini-Supermarkt für Ruppertshain:  
Zwischen Dorfplatz und Nahversorgung
Ruppertshain (ju) – Was braucht Rupperts-
hain wirklich? Einen schön gestalteten Dorf-
platz mit Bäumen, Bänken und viel Grün – 
oder vor allem eine Einkaufsmöglichkeit für 
Lebensmittel direkt im Ort? Genau an dieser 
Frage entzündet sich derzeit eine Diskussion, 
die über die reine Gestaltung eines Platzes hi-
nausgeht. In ihrem Leserbrief fordert Leserin 
Dr. Eva Kaiser, die Bürgerinnen und Bürger 
stärker einzubeziehen und die Möglichkeit ei-
ner Nahversorgung auf dem geplanten Dorf-
platz nicht vorschnell auszuschließen. Aus 
ihrer Sicht sollte zunächst ergebnisoffen ge-
prüft werden, welche Lösung für Rupperts-
hain tatsächlich den größten Nutzen bringt.
Der Hintergrund: Die Nahversorgung der 
Kelkheimer Bergdörfer beschäftigt Politik 
und Bevölkerung seit Jahren. Während der 
Regiomat an der Othmar-Nicolaus-Halle in 
Eppenhain bislang zumindest eine kleine Ein-
kaufsmöglichkeit bietet, fehlt ein Lebensmit-
telgeschäft, in dem sich die Menschen mit ei-
nem größeren Sortiment für den täglichen 
Bedarf versorgen können. Besonders für älte-
re Menschen, Familien und diejenigen, die 
nicht jederzeit auf ein Auto zurückgreifen 
können, ist das ein Thema.
Gleichzeitig steht die Neugestaltung des Are-
als rund um die Kindertagesstätte in Rup-
pertshain an. Nach dem Umbau der katholi-
schen Kirche zur Kindertagesstätte und der 
Neugestaltung des Vorplatzes ist für das rund 
800 Quadratmeter große städtische Grund-
stück die Entwicklung eines Dorfplatzes vor-
gesehen. Die Idee eines Mini-Supermarktes 
auf dieser Fläche ist dabei allerdings bereits 
vom Tisch. Nach den bisherigen Beratungen 
wurde das Grundstück als zu klein für die der-
zeit bekannten Konzepte eines unbemannten 
Minimarktes bewertet.
Genau hier setzt die Kritik im Leserbrief an: 
Warum soll eine solche Möglichkeit ausge-
schlossen werden, bevor die Bürgerinnen und 
Bürger nach ihren Vorstellungen gefragt wur-
den und der neu vorgesehene Arbeitskreis sei-
ne Arbeit aufgenommen hat? Die Frage ist 
auch deshalb interessant, weil der Arbeits-
kreis gerade prüfen soll, welches Konzept für 
die Nahversorgung geeignet sein könnte.

Mehrere Standorte geprüft
Der entsprechende politische Vorstoß kommt 
von CDU und SPD. Der Magistrat soll einen 
Arbeitskreis zur Standortfindung für einen 
Mini-Supermarkt einrichten. Dabei geht es 
ausdrücklich nicht darum, bereits einen be-
stimmten Standort festzulegen. Vielmehr sol-
len verschiedene Konzepte bewertet, mögli-
che Standorte vor Ort angesehen und Gesprä-
che mit interessierten Betreibern und Investo-
ren geführt werden. Auch Bürgerinnen und 
Bürger sollen einbezogen werden. Der Ar-
beitskreis kann dabei auf eine bereits erfolgte 
Prüfung zurückgreifen, die nach einem Ände-
rungsantrag der ukw im Ausschuss mit in die 
Arbeit des Gremiums einfließen soll. Denn 
die Suche nach geeigneten Räumlichkeiten 
hat mehrere mögliche Standorte zutage geför-
dert – allerdings mit ganz unterschiedlichen 
Voraussetzungen.
So stehen die ehemalige Ladenfläche und die 
Backstube der Bäckerei Neuhaus derzeit leer. 
Der Eigentümer bietet die Räume für einen 

Minimarkt an. Allerdings gibt es dort keine 
Stellplätze. Ebenfalls zur Vermietung steht 
die frühere Metzgerei Harald Neuhaus in der 
Wiesenstraße 68. Hier könnten möglicher-
weise auf dem gegenüberliegenden Grund-
stück Parkplätze geschaffen werden.
Auch die ehemalige Gaststätte „Zur Rose“ in 
der Robert-Koch-Straße ist grundsätzlich 
eine Option. Das Gebäude und das Grund-
stück gehören der StEG und werden derzeit 
als Unterkunft für Geflüchtete genutzt. Eine 
spätere Umnutzung wäre denkbar, würde  
allerdings Umbau- und Sanierungsmaß
nahmen erfordern. Ein barrierefreier Zugang 
könnte realisiert werden.
Eine weitere Möglichkeit bietet das ehemali-
ge Café Zauberberg in der Robert-Koch-
Straße 116. Das Objekt wird zur Pacht ange-
boten und verfügt über ausreichend Park-
plätze. Allerdings liegt es nicht zentral im 
Ort. Andererseits könnte die Lage an der 
Robert-Koch-Straße auch Kundschaft aus 
dem Durchgangsverkehr erreichen.

Warum der Dorfplatz umstritten ist
Nicht weiterverfolgt werden soll dagegen 
derzeit die Idee, auf dem geplanten Dorfplatz 
vor der Kindertagesstätte einen Container für 
einen Mini-Markt aufzustellen. In den bishe-
rigen Beratungen mit Vertreterinnen und Ver-
tretern des Ruppertshainer Vereins- und Kir-
chenlebens wurde die Fläche als zu klein für 
die bislang bekannten Konzepte eines perso-
nalfreien Minimarktes bewertet.
Damit ist genau jene Variante angesprochen, 
die im Leserbrief von Dr. Eva Kaiser kritisch 

hinterfragt wird. Sie plädiert dafür, auch ei-
nen kleinen 24-Stunden-Markt beziehungs-
weise eine Containerlösung zumindest zu un-
tersuchen. Eine solche Entscheidung müsse 
aus ihrer Sicht auf Grundlage einer Befragung 
der Ruppertshainer getroffen werden.
Dem steht die bisherige Einschätzung gegen-
über, dass die Fläche für die konkreten Kon-
zepte, die derzeit bekannt sind, nicht aus-
reicht. Ob damit tatsächlich jede Form einer 
kleinen Nahversorgung auf dem Dorfplatz 
ausgeschlossen ist oder lediglich die bislang 
geprüften Modelle dort nicht funktionieren, 
dürfte eine der Fragen sein, mit denen sich die 
weitere Diskussion beschäftigen wird.

Vom Regiomaten zum Mini-Markt
Dass der Wunsch nach einer größeren Ein-
kaufsmöglichkeit nicht aus der Luft gegrif-
fen ist, zeigt auch der Blick in die Nachbar-
schaft. In Hofheim-Lorsbach ist in diesem 
Jahr ein unbemannter Mini-Markt eröffnet 
worden. Auf rund 120 Quadratmetern wer-
den dort mehr als 2.500 Artikel angeboten – 
darunter Obst und Gemüse, Molkerei- und 
Tiefkühlprodukte, alkoholfreie Getränke so-
wie Drogeriewaren. Eingekauft wird rund 
um die Uhr, bezahlt wird bargeldlos an einer 
Selbstbedienungskasse.
Ein solches Konzept könnte grundsätzlich 
auch für einen kleineren Ortsteil interessant 
sein. Allerdings hängt seine Umsetzbarkeit 
von vielen Faktoren ab: der Größe und Be-
schaffenheit des Standorts, der Erreichbar-
keit, den Parkmöglichkeiten, der technischen 
Ausstattung, den Kosten und nicht zuletzt da-

von, ob sich ein Betreiber findet. Andere ehe-
malige Geschäfte in Ruppertshain stehen un-
terdessen nicht mehr zur Verfügung. In der 
früheren Bäckerei Ungeheuer und der ehema-
ligen Filiale der Frankfurter Volksbank ist in-
zwischen Wohnraum entstanden. Die ehema-
lige Gastwirtschaft „Zum grünen Baum“ wird 
als Büro eines Gartenbaubetriebs genutzt. Die 
frühere Fläche des Kaufhauses Laub dient als 
Reifenlager und wäre wegen notwendiger Sa-
nierungsarbeiten, fehlender Stellplätze und 
weiterer baulicher Probleme nur mit erhebli-
chem Aufwand nutzbar.

Was wollen die Ruppertshainer?
Damit dürfte die Debatte über die Nahversor-
gung gerade erst richtig beginnen. Die Stadt 
hat bereits mehrere mögliche Standorte iden-
tifiziert, CDU und SPD wollen nun mit einem 
Arbeitskreis die Suche systematisieren. 
Gleichzeitig stellt der Leserbrief eine grund-
sätzliche Frage: Sollte nicht zuerst ermittelt 
werden, was die Menschen vor Ort tatsäch-
lich brauchen und wo sie sich eine Einkaufs-
möglichkeit wünschen?
Eine Bürgerbefragung könnte dabei helfen, 
die verschiedenen Interessen sichtbar zu ma-
chen. Denn ein zentral gelegener Dorfplatz 
und eine funktionierende Nahversorgung 
müssen sich nicht zwangsläufig ausschließen. 
Andererseits muss auch ein Mini-Markt wirt-
schaftlich, baulich und verkehrlich funktio-
nieren.
Fest steht deshalb zunächst nur eines: Rup-
pertshain braucht eine Lösung, wenn die Nah-
versorgung langfristig gesichert werden soll. 
Ob diese Lösung am Dorfplatz, in einem be-
stehenden Gebäude oder an einem ganz ande-
ren Standort entsteht, soll nun geprüft wer-
den. Entscheidend wird dabei sein, ob die 
Diskussion tatsächlich ergebnisoffen geführt 
wird – und welche Lösung am Ende den Be-
dürfnissen des Ortes am besten entspricht.
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Unsere Leserin Dr. Eva Kaiser, Kelkheim, 
macht sich Gedanken um den Dorfplatz für 
Ruppertshain und warum die Nahversor-
gung ausgeschlossen wird. Dazu schreibt sie 
Folgendes:
Warum möchte Bürgermeister Albrecht Kündi-
ger keinen Dorfplatz mit der Möglichkeit einer 
Lebensmittel-Nahversorgung? Diese Frage 
drängt sich auf, wenn man die aktuelle Diskus-
sion über die Gestaltung des neuen Dorfplatzes 
in Ruppertshain verfolgt. Die Einwohner von 
Ruppertshain verdienen es, dass sie bei wichti-
gen Entscheidungen, die ihr tägliches Leben 
betreffen, einbezogen werden. 
Nach dem Einzug des Kindergartens in die 
Kirche sind dort schöne neue Räumlichkeiten 
entstanden. Der Vorplatz der katholischen 
Kirche erhielt einen großen Parkplatz. Für das 
verbleibende Areal von rund 800 Quadrat
metern, das die Stadt gekauft hat, sollte die 
Möglichkeit geschaffen werden, einen attrak-
tiven Dorfplatz zu gestalten.
Der jetzige Plan sieht die Pflanzung von Bäu-
men, Sträuchern und das Aufstellen von Bän-
ken vor. Wer soll sich dort aufhalten? Die 

meisten Einwohner in Ruppertshain wohnen 
im eigenen Haus mit Garten. Zudem ist doch 
die Frage entscheidend: Was braucht Rup-
pertshain tatsächlich? 
Und hier wird es aus meiner Sicht problema-
tisch. Eine zentrale Frage für unseren Ort wie 
auch für Eppenhain ist die Sicherung der Le-
bensmittel-Nahversorgung. Gerade für ältere 
Menschen, Familien und alle Bürgerinnen 
und Bürger, die nicht jederzeit auf ein Auto 
zurückgreifen können, wäre eine Einkaufs-
möglichkeit vor Ort von großer Bedeutung. 
Sinnvoll wäre eine Befragung der Einwohner, 
an welchen Standorten in Ruppertshain sie 
sich eine Lebensmittelversorgung wünschen.
Nun soll sich eine Arbeitsgruppe mit der Su-
che nach einem geeigneten Standort für einen 
Lebensmittelladen beschäftigen. Die Mög-
lichkeit einer Lebensmittelversorgung, zum 
Beispiel ein 24 Stunden-Container auf dem 
Dorfplatz, soll jetzt aber politisch ausge-
schlossen werden. Warum?
Wie kann man eine solche Möglichkeit aus-
schließen, bevor man die Einwohner von 
Ruppertshain befragt hat und nachfolgend 

eine Arbeitsgruppe überhaupt ihre Arbeit auf-
genommen hat? Wäre es nicht gerade die Auf-
gabe einer solchen Arbeitsgruppe, verschie-
dene Varianten, basierend auf einer Befra-
gung der Ruppertshainer Einwohner, ergeb-
nisoffen zu prüfen und anschließend die beste 
Lösung für Ruppertshain zu empfehlen?
Auf einer Fläche von rund 800 Quadratme-
tern wäre durchaus zu prüfen, ob eine kleine 
Nahversorgungseinrichtung – beispielsweise 
in Form eines entsprechenden Containers 
oder eines kompakten Verkaufsraums – reali-
sierbar wäre. Dabei geht es zunächst gar nicht 
darum, bereits eine bestimmte Lösung festzu-
legen. Es geht darum, diese Möglichkeit über-
haupt ernsthaft zu untersuchen.
Ruppertshain braucht Perspektiven. Immer 
mehr Häuser stehen zum Verkauf, die Bevöl-
kerung wird älter und gleichzeitig steigen die 
Grundstückspreise. Eine funktionierende 
Nahversorgung könnte ein wichtiger Baustein 
sein, um unseren Ort lebendig und attraktiv 
zu halten. Gerade auch, weil die letzten Ge-
schäfte wegen der vierjährigen Baustelle der 
Robert-Koch-Staße geschlossen haben. 

Deshalb meine Bitte an den Bürgermeister, den 
Magistrat und die Stadtverordneten: Befragen 
Sie die Bürger von Ruppertshain und schließen 
Sie die Nahversorgung auf dem geplanten 
Dorfplatz nicht von vornherein aus. Lassen Sie 
die Möglichkeiten, Kosten, baurechtlichen Vo-
raussetzungen und unterschiedlichen Konzepte 
durch die Arbeitsgruppe ergebnisoffen prüfen.
Es geht nicht darum, eine Entscheidung vor-
wegzunehmen. Es geht darum, Ruppertshain 
und Eppenhain eine faire Chance zu geben 
und alle sinnvollen Möglichkeiten zu prüfen.
Ich möchte deshalb alle Ruppertshainerinnen 
und Ruppertshainer mit Unterstützung unse-
rer Eppenhainer Nachbarn dazu aufrufen, 
sich einzubringen und gemeinsam dafür ein-
zutreten, so dass die Frage der Nahversorgung 
auf dem zu planenden Dorfplatz nicht einfach 
vom Tisch gewischt wird.
Unser Dorf braucht nicht nur einen schön 
gestalteten Platz. Es braucht einen Platz, der 
den Menschen in Ruppertshain und Eppen-
hain wirklich etwas für das tägliche Leben 
bringt und unsere Orte auch für die Zukunft 
lebenswert hält.

L E S E R B R I E F  Wohin mit dem Mini-Markt für Ruppertshain?

In dem derzeit abgesperrten Areal soll der zukünftige Dorfplatz für Ruppertshain entstehen. 
Der Platz für einen Mini-Markt ist knapp, der neu zu gründende Arbeitskreis wird sich aber mit 
der Thematik auseinandersetzen.� Foto: Ch. Michel 
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Apollo-Optik Schwalbach 
Inh. Karolin Daßler & Christopher Kaluza GbR 

Markplatz 15 
65824 Schwalbach am Taunus

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

ERHOLSAM 
EINSCHLAFEN,
FRISCH AUFWACHEN.
Die Nackenstützkissen von Dormabell bringen Ihre 
Halswirbelsäule in eine ideale und entspannte Lage. 
Für Rücken- oder Seitenschläfer. Kein Wärmestau, 
keine Feuchtigkeit dank der klimatisierenden 
viskoelastischen Profilplatte im Kissen. Der Bezug ist 
waschbar. Wählen Sie aus verschiedenen Modellen.
Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

-WISSEN

Blue Zones 

Auf der Welt gibt es Regionen in 
denen Menschen uralt werden. 
Im Rahmen der Longevity-Be-
wegung wurden diese als „Blue 
Zones“ vermarktet. Ursprünglich 
waren es nur 14 Bergdörfer in Si-
zilien, in denen eine große Anzahl 
Hundertjähriger lebten. 2005 
wurde der Begriff geschützt und 
später für 67 Millionen als Marke 
verkauft. Inzwischen sind unter 
diesem Label etliche Produkte 
auf dem Markt, die ein langes 
Leben versprechen. Auch in Oki-
nawa Japan geht man den Daten 
auf den Grund. Und so hat man 
für Okinawa festgestellt, dass 
das zerstörte Familienregister im 
2. Weltkrieg der Grund für das 
überdurchschnittlich hohe Alter 
ist. Möglicherweise haben ande-
re „Blue Zones“ auch Administ-
rationsfehler. In Italien hat man 
intensiven Rentenbetrug sowie 
allgemeine Kriegsauswirkungen 
als Grund für das hohe Alter 
herausgefunden. Ein besonde-
rer Lebensstil war nachweislich 
nicht die Ursache dieses Statis-
tikeffekts. Im Moment werden 
die damals gewonnenen Vermu-
tungen weiter überprüft. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 17: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs 
von Andrea Peyerl
Der Gesetzgeber unterscheidet das Anfangsvermögen und das Endver-
mögen. Beide Werte sind Grundlage der vorzunehmenden Berechnung.

Der Zugewinnausgleich unterliegt einem strengen Stichtagsprinzip. 

Der Tag der standesamtlichen Trauung ist der Stichtag für das Anfangs-
vermögen und der Tag der Zustellung des Scheidungsantrages ist der 
Stichtag für das Endvermögen. Beide Eheleute sind verpflichtet, zu dem je-
weiligen Stichtag Auskunft über ihr Aktiv- und Passivvermögen zu erteilen.

Neben dem Anfangs- und dem Endvermögen gibt es noch das so ge-
nannte Zuerwerbsvermögen (Schenkungen oder Erbschaften), das ein 
Ehegatte während der Ehe erhalten hat. Es wird nur rein rechnerisch 
dem Anfangsvermögen zugeschlagen, denn es soll mit dem Wert im 
Zeitpunkt von Erbe oder Schenkung nicht beim Zugewinn berücksich-
tigt werden. Auch hier ist der Tag der Schenkung und der Tag, an dem 
der Nachlass angefallen ist, von Bedeutung. 

Als Anfangsvermögen kann daher das folgende Vermögen bezeichnet 
werden:

1.  Das Vermögen, welches am Tag der standesamtlichen Trauung vor-
handen war. Dabei ist genau auf diesen Tag abzustellen, nicht einen 
Tag davor und nicht einen Tag danach.

2.  Anfangsvermögen ist aber auch das Vermögen, das während des 
Bestehens der Ehe einem Ehepartner oder beiden Ehepartnern von 
einem Dritten geschenkt wurde. 

3.  Ferner zählt zum Anfangsvermögen das Vermögen, welches ein Ehe-
partner während der bestehenden Ehe geerbt oder mit Rücksicht auf 
ein künftiges Erbrecht, im Wege der sogenannten vorweggenomme-
nen Erbfolge erworben hat. 

Fortsetzung zu dem Thema Zugewinnausgleich  
am Freitag, dem 11. September 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da

Jetzt wird Hornau wieder zu einer 
großen Bühne: TaunusSoul lädt ein

Hornau (ju) – Jetzt ist es fast so weit: Am Sonn-
tag, 30. August, verwandelt sich Hornau wieder 
in einen Treffpunkt für Kunst, Musik, Kultur 
und Begegnung. Von 11 bis 18 Uhr lädt Taunus-
Soul rund um das Gagernhaus in der Rotlintallee 
zur inzwischen zehnten Ausgabe des beliebten 
Kunsthandwerks- und Kulturmarktes ein.
Wer TaunusSoul kennt, weiß: Hier geht es um 
mehr als einen klassischen Kunsthandwerker-
markt. Unter dem Motto „handgemacht mit 
Herz und Seele“ treffen außergewöhnliches 
Kunsthandwerk, Design und kreative Ideen 
auf Livemusik, Straßentheater, Poetry, Kin-
derunterhaltung und kulinarische Angebote.
An den Ständen gibt es unter anderem Arbei-
ten aus Glas, Textil, Schmuck und Papier zu 
entdecken. Dazu kommen Mitmach-Angebo-
te, bei denen Besucher selbst kreativ werden 
können. Kuratiert wird der Kunsthandwerks-
bereich von der Kelkheimer Glasmeisterin 
Anja Gilles. Das Kulturprogramm liegt in den 
Händen von Catherine Hueber.
Auch für Familien lohnt sich der Besuch. Zwi-
schen den historischen Gebäuden rund um das 

Gagernhaus gibt es viel zu entdecken – und 
immer wieder etwas zu hören, zu sehen oder 
auszuprobieren. TaunusSoul möchte dabei 
ausdrücklich ein Fest für Jung und Alt sein.
Und wer einfach ein paar schöne Stunden ver-
bringen möchte, kann sich treiben lassen: 
Kunst anschauen, mit den Ausstellern ins Ge-
spräch kommen, Musik hören, eine Kleinig-
keit essen oder bei einem Getränk die beson-
dere Atmosphäre genießen.

Ein Sonntag für alle Sinne
Vielleicht ist genau das die besondere Stärke 
von TaunusSoul: Das Festival muss man nicht 
mit einem festen Plan besuchen. Man kann 
kommen, schauen, zuhören, entdecken und 
bleiben. Rund um Gagernhaus und die histo-
rischen Gebäude in Hornau entsteht für einen 
Tag ein ganz eigener kleiner Kulturkosmos.
Der Eintritt zu den Aktivitäten auf dem Festi-
valgelände ist frei.
Also: Sonntag im Kalender markieren, 
Familie und Freunde einpacken und auf 
nach Hornau!

„Tridiculous“ – Performance mit Sogwirkung. Drei Performer, ein Augenblick. Daraus ent-
steht ein fesselndes Bühnenabenteuer: Akrobatik, Beatbox, Comedy, Livemusik und Gesang 
verschmelzen zu einer energiegeladenen Show voller Tempo, Humor und überraschender Wen-
dungen.� Foto: C. Schmidt 

Mit Nadel und Faden für  
einen guten Zweck
Kelkheim (ju) – Die Nesteldecken-Aktion 
des VdK-Ortsverbands Kelkheim ist längst 
zu einem festen Bestandteil der beliebten 
Handarbeits- und Basteltreffs geworden. 
Nun bekommt das Projekt zusätzliche Unter-
stützung: Ein kleines Nähteam hilft künftig 
dabei, die besonderen Decken mit der Näh-
maschine anzufertigen.
Wer schon Erfahrung mit der Nähmaschine 
hat, ist herzlich eingeladen, sich einzubringen. 
Für alle, die den Umgang mit der Nähmaschi-
ne erst noch lernen möchten, gibt es am Mitt-
woch, 2. September, ab 10.30 Uhr im Garten-
saal des Kelkheimer Rathauses einen Nähma-
schinen-Workshop. Unter fachkundiger Anlei-
tung können erste Schritte ausprobiert und die 
eigenen Kenntnisse erweitert werden. Die ei-
gene Nähmaschine und ein Verlängerungska-
bel sollten mitgebracht werden.

Natürlich bleibt der Handarbeitstreff auch für 
alle offen, die lieber zu Strick- oder Häkelna-
del greifen. Denn die Nesteldecken werden 
erst durch viele kleine Details zu dem, was sie 
sein sollen: Bunte Bänder, Knöpfe, Reißver-
schlüsse, Schleifen oder andere Accessoires 
laden Menschen mit Demenz zum Fühlen, 
Tasten und Beschäftigen ein.
So verbindet der Treff Kreativität und Gesel-
ligkeit mit einem guten Zweck. Jeder kann 
sich mit seinen Fähigkeiten einbringen – ob 
an der Nähmaschine, mit Stricknadeln, Hä-
kelnadel oder einfach mit helfenden Händen 
beim Zuschneiden und Bügeln.
Der VdK-Ortsverband Kelkheim freut sich 
über neue und bekannte Gesichter und auf 
viele fleißige Hände, die gemeinsam Masche 
für Masche und Stich für Stich etwas Gutes 
entstehen lassen.
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Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am  
Donnerstag, dem 3. September, um 20.00 Uhr in den 
Gartensaal, Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen 
sind herzlich eingeladen!

Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
Vom 27.08.2026 bis 02.09.2026

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Freitag  20:00 UhrSonntag 16:30 UhrSamstag + Montag 19:30 Uhr
Frei ab 12 Jahre Sonntag 17:00 Uhr

Frei ab 12 Jahre

Samstag + Sonntag 16:30 Uhr
Dienstag + Mittwoch 17:00 Uhr

Freitag, Montag – Mittwoch 20:00 Uhr  
 
 Zusatzvorstellung4. Woche!

Steckerlfischfiasko

Chéri – Ich komme! 
Fanny und Tom sind seit über 20 Jahren glücklich verheiratet, doch dann gesteht Fanny 
ihrem Mann, dass sie noch nie einen Orgasmus hatte. Der leidenschaftliche Ingenieur nimmt 
die Sache persönlich und beschließt, ein Gerät zu entwickeln, das Fanny endlich zum 
Höhepunkt bringen soll. Eine charmante und ungewöhnliche Komödie über Liebe, Lust und 
die überraschenden Wege, die eine lange Ehe neu beleben können.

Nach dem Trojanischen Krieg macht sich Odysseus auf den langen Weg zurück nach Ithaka. 
Auf seiner Reise stellen sich ihm Götter, Kreaturen und gefährliche Versuchungen in den 
Weg. Während Penelope auf seine Rückkehr wartet, kämpft er um den Weg nach Hause. 
Christopher Nolan bringt Homers Epos als 
großes Kinoabenteuer auf die Leinwand.

Die Odyssee

Infos auf der Homepage. Vorverkauf läuft!

Samstag 16:00 Uhr
Freitag + Montag – Mittwoch 16:30 Uhr

Sonntag 19:00 Uhr   

Die überaus sensiblen Fähigkeiten eines hoch talentierten Klavierstimmers lassen ihn 
eine unerwartete Begabung zum Knacken von Tresoren  entdecken – was sein Leben auf 
den Kopf stellt. The Piano Tuner ist mehr als ein Thriller. Es ist eine Geschichte über 
Begabung und Versuchung, über Freundschaft und Selbstfindung – und über die Macht 
der Musik, selbst in den dunkelsten Momenten des Lebens. 
Erleben Sie Dustin Hoffman (Rain Man) und 
Leo Woodall (Nürnberg) in diesem packenden Film.

 

In Niederkaltenkirchen wird der Steckerlfischkönig tot im neuen Golfclub gefunden. Franz 
Eberhofer und Rudi Birkenberger nehmen die Ermittlungen auf und stoßen auf zahlreiche 
Verdächtige. Gleichzeitig sorgt Susi mit ihrer Bürgermeisterkandidatur für zusätzlichen 
Wirbel. Die neueste Verfilmung der beliebten Romanreihe von 
Rita Falk – bayerischer Kult und schwarzer Humor gehen 
in die nächste Runde.

3. Woche

Frei ab 12 Jahre

Freitag 17:00 Uhr
Freitag - Mittwoch 19:30 Uhr

Donnerstag 20:00 Uhr

2. Woche

Frei ab 12  Jahre

Sound & Vision-
 Die Musikfilmreihe

Sound & Vision-
 Die Musikfilmreihe

Der alternde Hochzeitssänger Rick träumt noch immer vom großen musikalischen 
Durchbruch, als er den ehemaligen Boyband-Star Danny kennenlernt. Aus einer spontanen 
gemeinsamen Jam-Session entsteht ein Song, der Danny zum gefeierten Hit verhilft – doch 
Rick bleibt dabei im Schatten. Eine warmherzige Musikkomödie über Freundschaft, große 
Träume und die Frage, wem ein Song wirklich gehört.

Frei ab 6 Jahre Donnerstag 19:30 Uhr

Power Ballad André Rieu – Viva Maastricht!
In diesem Jahr feiert André Rieu einen spektakulären Meilenstein - das 20-
jährige Jubiläum seiner legendären Sommerkonzerte auf dem prächtigen 
Vrijthof.

Samstag 19:00 Uhr  

Infos auf der Homepage. Vorverkauf läuft!

Mit dem Kino Kelkheim um die Welt!
Im Okt. und Nov. nehmen wir Sie mit auf fünf wunderschöne Reisen. 
Die Fernwehmacher Silke Schranz und Christian Wüstenberg kommen mit vier 
Live-Vorträgen zu uns
17.10. – Spitzbergen: Expedition in der Antarktis  / 21.10. – Portugal: Der Wanderfilm
24.10. – Südafrika: Der Kinofilm  /   28.10. – Australien in 100 Tagen
Am 8. Nov. Begrüßen wir dann nun schon zum dritten Mal Reinhard Pantke. 
Diesmal entführt er uns mit seinem Rad nach Schottland.

Mit dem Kino Kelkheim um die Welt! Silvesterkonzert der Berliner Philharmoniker
Kann „ernste Musik“ humorvoll sein? Unbedingt! Die Berliner Philharmoniker und 
Chefdirigent Kirill Petrenko präsentieren zum Jahreswechsel Werke von Prokofjew, 
Schostakowitsch und Richard Strauss – darunter Prokofjews spritzige Symphonie classique 
und Till Eulenspiegels lustige Streiche. Mit Pianist Alexander Malofeev und Solotrompeter 
David Guerrier erwartet Sie ein schwungvoller Konzertabend voller Witz und musikalischer 
Überraschungen – live im Kino!

Vorverkauf läuft 31. Dezember 17:00 Uhr

The Piano Tuner

Ambulanter Hospizdienst und Trauerbegleitung –  
Weg-Begleiter … Hospiz-Verein Kelkheim e.V.

Wir sind für Sie da!

Am Samstag, dem 5. September, Treffpunkt 14.00 Uhr vor dem Ärztehaus, Breslauer Straße 44.

Zusammen spazieren gehen
Gedanken laufen lassen

Sich mit-teilen

Und … den Weg ein Stück gemeinsam gehen.

Kontakt: 06195 – 9613178

Abteilung Turnen / Leichtathletik

Einladung zur Abteilungsjahreshauptversammlung

Sehr geehrte Mitglieder der Abteilung Turnen / Leichtathletik 
der TSG Münster,

hiermit laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Abteilungs-
jahreshauptversammlung am Mittwoch, dem 9. September 
2026, um 20.00 Uhr in den Jugendraum der TSG Münster 
ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung
3.	 Bericht der Abteilungsleiterin
4.	 Bericht der Jugendleiterin
5.	 Bericht des Kassierers
6.	 Wahlen:
	 6.1	 Wahl Abteilungsleiter:in
	 6.2	 Wahl Jugendwart:in
7. Verschiedenes

Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung können bis spä-
testens 3. September 2026 schriftlich im TSG-Info-Center 
eingereicht werden.

Mit sportlichen Grüßen 
Der Abteilungsvorstand Turnen / Leichtathletik

Turn- und Sportgemeinde Münster e.V. 1883
Lorsbacher Str. 39   65779 Kelkheim

www.tsg-muenster.de/abteilungen/karneval    info@tsg-muenster.de       Tel.: 06195-3100

Sommersause statt Faschingspause
Mottoparty „Traumberuf“ mit Programm

25.06.2022 – 20 Uhr
Ab 19.04.2022, 15:00 Uhr – Kartenvorverkaufs-Anfrage  

unter www.tsg-muenster.de/karneval

Schnell sein lohnt sich: unverbindliche Anfrage senden, Nummer erhalten und am 14.05.2022 um 
11 Uhr die Karten an der TSG Halle kaufen. Wir rufen die Anfragenummern nacheinander auf.

Turn- und Sportgemeinde Münster e. V. 1883
Lorsbacher Str. 39, 65779 Kelkheim
info@tsg-muenster.de

Mit dem ADFC auf Tour  
ins Blaue
Kelkheim (ju) – Wohin die Reise geht, wird erst un-
terwegs verraten: Der ADFC Main-Taunus lädt am 
Sonntag, 6. September, zu einer „Tour ins Blaue“ ein. 
Die rund 65 Kilometer lange Radtour startet um 
10  Uhr am Kelkheimer Marktplatz und führt durch 
die Region. Die genaue Strecke wird noch ausgear-
beitet. Geplant sind unterwegs ein gemeinsames 
Picknick sowie am Nachmittag eine Einkehr zum 
Kaffee. Sollte eine der zuvor geplanten ADFC-Tou-
ren ausfallen, wird diese bei der „Tour ins Blaue“ 
nachgeholt. Fest steht: Am Ende geht es wieder zu-
rück nach Kelkheim. Weitere Informationen gibt es 
bei Andreas Ripken, Telefon 0152 01012601, oder 
per E-Mail an andreas.ripken@adfc-mtk.de

Rund um Schneidhain
Münster (kez) – Der Taunusklub Münster wandert 
wieder am Sonntag, 30. August. Abmarsch ist um 
10 Uhr am Bahnhof Hornau. Die Wanderung führt von 
dort rund um Schneidhain und ist circa zehn Kilometer 
lang. Eine Einkehr ist geplant und Gäste sind willkom-
men. Auskunft zur Wanderung unter Tel.: 06195 4354.

B 455 in Eppstein  
wieder offen
Taunus (kez) – Eine ganze Region atmet auf, be-
sonders die Pendler, die aus dem Vordertaunus in 
Richtung A3 wollen, und die Schüler, die auf die  
Linienbusse angewiesen sind. Seit Beginn dieser 
Woche ist die Vollsperrung in Eppstein aufgehoben, 
die Bundesstraße 455 wieder in beide Fahrtrichtun-
gen befahrbar – da die Baustelle noch andauert, al-
lerdings einspurig mit Ampelregelung und den damit 
verbundenen Wartezeiten. Wer aus der Altstadt Epp-
stein heraus auf die B 455 fahren möchte, dem wird 
empfohlen, die Variante Burgstraße West in Richtung 
Bahnhof zu nutzen, in der Burgstraße Ost entstehen 
durch die Doppelkreuzung verlängerte Wartezeiten. 
Die Verkehrsgesellschaft MTV weist zudem darauf 
hin, dass der Busverkehr auf den Linien 263, 815 und 
816 – abgesehen von möglichen baustellenbedingten 
Verspätungen – wieder regulär stattfinden kann.

Von Kelkheim mit dem Fahrrad  
zur ADFC bike-night
Kelkheim (kez) – Einmal gemeinsam mit dem Fahrrad durch 
das nächtliche Frankfurt? Am Samstag, 5. September, bietet 
sich dafür eine besondere Gelegenheit: Der ADFC Frankfurt 
lädt zur 16. ADFC bike-night ein, und auch aus Kelkheim gibt 
es eine Zubringertour, die sich in Bad Soden der dort starten-
den Tour anschließt.
Die bike-night verbindet Spaß, gemeinsames Radfahren und 
Demonstration: Mit vielen originell geschmückten und be-
leuchteten Fahrrädern, Musik und mehreren Tausend Mitra-
delnden wird die nächtliche Fahrt durch Frankfurt zu einem 
besonderen Fahrraderlebnis. Auch auf Hauptstraßen, die sonst 
dem Autoverkehr vorbehalten sind, lässt sich die Stadt dabei aus 
einer ganz anderen Perspektive erleben. Alle Fahrradtypen und 
alle, die Freude am gemeinsamen Radfahren haben, sind will-
kommen, diesen besonderen Abend zusammen zu genießen.
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Kelkheimer Marktplatz. Von 
dort geht es zusammen zum Bahnhof Bad Soden, wo sich 
die Gruppe der um 18.30 Uhr startenden Zubringertour des 
ADFC Bad Soden anschließt. Gemeinsam fahren die Radle-
rinnen und Radler dann zum Treffpunkt am Mainkai um 
20 Uhr, wo nach ein paar Grußworten von ADFC und Politik 
die Rundtour beginnt.
Weitere Informationen zur bike-night und den Zubringertou-
ren unter adfc-bike-night.de und adfc-tour.de (dort Postleit-
zahl und Datum eingeben). Auf geht es zur ADFC bike-night!� Foto: ADFC Frankfurt 

M I T  M E N S C H E N .
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WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

10.000€
FÜRS TANKEN

SPRITPREISE ZU HOCH?

Gewinner
Die große Tank-Aktion der        !

Pünktlich zur Reisezeit gibt es Grund zur Freude: Zehn Gewinner aus dem Hochtaunus- und Main-Taunus-Kreis dürfen sich über  
einen Tankgutschein im Wert von jeweils 100 Euro freuen. Die EGRO Mediengruppe und das Verlagshaus Taunus Medien gratulieren 
herzlich. Insgesamt wurden bei allen teilnehmenden Verlagen der Gruppe Tankgutscheine im Gesamtwert von 9.000 Euro verlost.

Annette Steier-Braun

Malgozata Zdralik

Rolf Moderow Stefanie Weck Melanie Severin Dieter Jäger

Karin Wagner Marek Bartelt

WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

10.000€

FÜRS TANKEN

SPRITPREISE ZU HOCH?

Gewinner
Die große Tank-Aktion der        !

Michael Müller Holger Friedel

Anzeigen- 

annahme:

Christiane Göndöcs 

 06174 9385-41 

goendoecs@ 

hochtaunus.de

Glashüttener

       A
NZEIGER

Die Kelkheimer Zeitung 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Kommt und seht: 
Mariä Geburt fliegen die Schwalben furt 

Laurenzi hol’s Wämsi

Seit wann gibt es Bauernregeln und warum?

Vortrag der Heimatforscherin Christa Wittekind 
am 07.09.2026 um 14.30 Uhr

Treffpunkt: an der St. Johannes-Kapelle

 Telefonnummer für Rückfragen: 
 0174 37 50 119

www.kapelle-hof-gimbach.com

Kelkheim macht sich nass …
Fortsetzung von Seite 1

Vielleicht findet ein Jugendlicher einen Ver-
ein, in dem er künftig trainieren möchte. 
Vielleicht merkt ein Erwachsener, dass der 
Sport, den er seit Jahren auf der To-do-Liste 
stehen hat, eigentlich viel mehr Spaß macht 
als gedacht.

Auf der Bühne spielt Kelkheim auf
Zwischendurch darf natürlich auch mal der 
sportliche Ehrgeiz Pause machen. Dafür gibt 
es Musik und Unterhaltung auf der Bühne.
Ab 12 Uhr sorgt DJ Sallar mit Chill-House-
Beats für den passenden Sound. Um 13 Uhr 
wird das Festival offiziell begrüßt, anschlie-
ßend werden die Gewinner des Stadtradelns 
geehrt. Um 13.30 Uhr folgt die Siegerehrung 
des Stadtschwimmens.
Danach gehört die Bühne zunächst dem Pri-
vatgymnasium Dr. Richter: Die Schulband 
spielt ab 15 Uhr, um 16 Uhr öffnet sich beim 
Open Mic das Mikrofon für weitere Talente. 
Um 17 Uhr übernimmt die Schulband der Ei-
chendorffschule, bevor DJ Sallar ab 18 Uhr 
mit Dance-House-Beats noch einmal für Be-
wegung sorgt.
Das passt ganz gut zum Gedanken des Tages: 
Kelkheim soll nicht nur zuschauen, sondern 
selbst auf der Bühne stehen, im Wasser aktiv 
werden und sich einbringen.

Zwischen Kuchen, Foodtruck und 
Freibad-Kiosk

Natürlich kann man einen ganzen Tag voller 
Sport, Musik und Aktivitäten nicht aus-
schließlich von guter Laune ernähren. Des-
halb ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Foodtrucks und der Freibad-Kiosk stehen 
bereit, dazu gibt es ein Kuchenbuffet des 
Kelkheimer Schwimm-Clubs. Man darf sich 
also durchaus zwischendurch eine Pause 
gönnen, etwas essen und den anderen beim 
Schwitzen zusehen.
Nur die Reihenfolge sollte stimmen: Erst es-
sen, dann nicht sofort ins Wasser springen. 
Selbst ein Summer Festival kann die alten Ba-
deregeln nicht außer Kraft setzen.
Überdachte Sitzmöglichkeiten sorgen dafür, 
dass auch diejenigen einen Platz finden, die 
zwischendurch einfach einmal eine Pause 
brauchen.

Warum Vereine für eine Stadt  
so wichtig sind

Bei all dem Trubel geht es an diesem Tag um 
etwas, das weit über Sport und Unterhaltung 
hinausreicht. Kelkheim möchte zeigen, wie 
wichtig das Vereinsleben für eine Stadtgesell-
schaft ist.
Denn Vereine sind Orte, an denen Menschen 
zusammenkommen, die sich sonst vielleicht 
nie begegnen würden. Kinder treffen Jugend-
liche, Jugendliche Erwachsene, Alteingeses-
sene lernen Neubürger kennen. Man trainiert 
miteinander, organisiert Veranstaltungen, hilft 
beim Kuchenverkauf, steht am Spielfeldrand, 
übernimmt Verantwortung – und manchmal 
entstehen daraus Freundschaften, die weit 
über das eigentliche Hobby hinausreichen.
Für die Bürgerstiftung Kelkheim, die das Fes-
tival finanziell unterstützt, ist genau dieser 
Gedanke wichtig. Hildegard Bonczkowitz 
sieht in den Vereinen einen idealen Ort, um 
Jung und Alt zusammenzubringen und der 
Vereinsamung entgegenzuwirken. Schließ-

lich gibt es wohl kaum einen besseren Ort, um 
Gemeinschaft zu erleben, als einen Verein, in 
dem Menschen regelmäßig etwas miteinander 
unternehmen.

Und genau deshalb ist der Tag auch eine Art 
Schaufenster des Kelkheimer Ehrenamts. 
Nicht geschniegelt und geschriegelt, sondern 
mitten im Leben: mit Sport, Musik, nassen 
Füßen, Kuchen, lauten Anfeuerungsrufen und 
hoffentlich ganz vielen Begegnungen.

„Groß gedacht“ –  
und heute noch lebendig

Bürgermeister Kündiger verbindet das Festi-
val außerdem mit der Geschichte des Frei-
bads. Bereits in den 1960er Jahren sei das 
Gelände unter dem damaligen Bürgermeister 
Stephan großzügig gedacht und für das Frei-
bad ausgewiesen worden. Heute ist das Bad 
eine freiwillige Leistung der Stadt – und für 
viele Kelkheimer weit mehr als nur ein Ort, 
an dem man seine Bahnen zieht.
Es ist Treffpunkt, Sportstätte, Familienort und 
im Sommer ein Stück Lebensqualität. Dass 
dieses Gelände nun einmal zum gemeinsa-
men Festivalgelände für die Vereine wird, 
passt deshalb ziemlich gut.
Auch die Stadt selbst beteiligt sich mit zahlrei-
chen Bereichen an der Organisation. Dass un-
terschiedliche Abteilungen des Rathauses, 
Vereine, Schulen und weitere Partner an einem 
Strang ziehen, gehört zu den Dingen, die sich 
vielleicht nicht auf dem Veranstaltungsplakat 
finden – die aber am Ende genau das ermögli-
chen, was „Freibad verein(t)“ ausmachen soll.

Ein Tag für Neugierige

Vielleicht ist deshalb die wichtigste Voraus-
setzung für diesen Tag nicht sportliches Ta-
lent und auch nicht die perfekte Arschbom-
bentechnik. Neugier reicht völlig.
Neugier darauf, was der Nachbarverein ei-
gentlich macht. Neugier auf eine Sportart, die 
man noch nie ausprobiert hat. Neugier auf die 
Schulband. Neugier auf den Sprung ins Was-
ser. Oder einfach Neugier darauf, was pas-
siert, wenn ein ganzes Freibad voller Kelkhei-
mer Vereine plötzlich gemeinsam loslegt.
Die Veranstalter hoffen bei gutem Wetter auf 
mindestens 1.000 Besucher. Platz genug ist 
vorhanden.
Nur beim Parken wird es bekanntlich etwas 
enger. Bürgermeister Kündiger bittet deshalb 
darum, möglichst mit dem Fahrrad, zu Fuß 
oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
kommen. Das passt ohnehin hervorragend 
zum Konzept des Tages.
Und so könnte der 5. September am Ende ge-
nau das werden, was sich die Initiatoren wün-
schen: ein großes, unkompliziertes Fest, bei 
dem Kelkheim sich selbst ein bisschen besser 
kennenlernt – Mit Musik. Mit Sport. Mit Was-
ser. Mit Vereinen. Mit vielen Menschen.
Und ziemlich sicher mit mindestens einer 
Arschbombe, über die anschließend noch län-
ger geredet werden wird.

Die Luftaufnahme des Freibades zeigt deut-
lich, wie viel Platz hier zur Verfügung steht.�	
� Foto: Stadt
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Wenn der E-Scooter zur Gefahr für Fußgänger wird
Kelkheim (ju) –  Eigentlich sollte der Spa-
ziergang am Liederbach im Kelkheimer 
Stadtpark vor allem eines sein: erholsam. 
Doch für Gudrun Grosscurth und ihren Mann 
ist das inzwischen nicht mehr selbstverständ-
lich. Mehrfach seien ihnen dort junge E-
Scooter-Fahrer mit hohem Tempo begegnet, 
schreibt Grosscurth in einem Leserbrief an 
die Kelkheimer Zeitung. Häufig seien die Ju-
gendlichen zu zweit unterwegs. Weil die Rol-
ler nahezu lautlos seien und plötzlich von hin-
ten auftauchten, bleibe Fußgängern manch-
mal nur der schnelle Sprung zur Seite.
„Das ist in unserem Alter, obgleich wir fit 
sind, nicht immer ganz leicht“, schildert die 
Leserin. Besonders ärgerlich sei, dass die 
Fahrer die Situation anschließend nicht im-
mer ernst nähmen.
Die Erfahrungen aus dem Stadtpark sind kein 
Beleg dafür, dass sich alle E-Scooter-Fahrer 
rücksichtslos verhalten. Sie werfen aber eine 
Frage auf, die angesichts der Unfallentwick-
lung durchaus berechtigt ist: Wie sicher sind 
E-Scooter, wenn Leichtigkeit und Geschwin-
digkeit auf unerfahrene Fahrer und gemein-
sam genutzte Wege treffen?

Die Unfallzahlen steigen deutlich
Die aktuellen Zahlen des Statistischen Bun-
desamtes geben Anlass, genauer hinzuschau-
en. 2025 registrierte die Polizei in Deutsch-
land 16.496 E-Scooter-Unfälle mit Personen-
schaden. Das waren 38,1 Prozent mehr als im 
Vorjahr. Bei diesen Unfällen wurden 1.895 
Menschen schwer und 16.184 leicht verletzt. 
38 Menschen kamen ums Leben, 2024 waren 
es noch 27.
Auch langfristig zeigt die Entwicklung nach 
oben: 2023 wurden 9.425 E-Scooter-Unfälle 
mit Personenschaden gezählt, 2024 waren es 
bereits 11.944 und 2025 dann 16.496.
Besonders auffällig ist der Anteil junger Men-
schen. 53,6 Prozent der 2025 auf E-Scootern 
Verunglückten waren jünger als 25 Jahre. Bei 
Fahrrad- und Pedelec-Unfällen lag der Anteil 
der unter 25-Jährigen deutlich niedriger bei 
21,4 Prozent.
Das bedeutet allerdings nicht, dass junge E-
Scooter-Fahrer grundsätzlich gefährlicher un-
terwegs sind. Ein Teil des Unterschieds dürfte 
auch damit zusammenhängen, dass junge 
Menschen E-Scooter häufiger nutzen. Die 
Zahlen zeigen aber eindeutig, dass diese Al-
tersgruppe beim Unfallgeschehen besonders 
stark vertreten ist.

Mehrere Ursachen
Auch die Unfallursachen sprechen eine deut-
liche Sprache. Am häufigsten stellte die Poli-
zei 2025 eine falsche Benutzung von Fahr-
bahn oder Gehweg fest. Das war bei 21,6 Pro-
zent der verunglückten E-Scooter-Fahrer der 
Fall. An zweiter Stelle stand Alkoholeinfluss 
mit 10,9 Prozent. Nicht angepasste Geschwin-
digkeit folgte mit 8,4 Prozent. Gerade der 
Punkt „falsche Straßenbenutzung“ dürfte für 

Fußgänger relevant sein. E-Scooter dürfen 
nicht einfach überall dort fahren, wo auch 
Fußgänger unterwegs sind. Innerhalb ge-
schlossener Ortschaften gehören sie grund-
sätzlich auf Radwege, Radfahrstreifen oder 
Fahrradstraßen. Sind solche Verkehrsflächen 
nicht vorhanden, dürfen sie auf der Fahrbahn 
fahren. Gehwege sind grundsätzlich tabu.
Auf gemeinsamen Geh- und Radwegen gilt 
zudem ausdrücklich: Fußgänger haben Vor-
rang. E-Scooter-Fahrer müssen Rücksicht 
nehmen und ihre Geschwindigkeit gegebe-
nenfalls an den Fußgängerverkehr anpassen.
Wer also mit dem E-Scooter schnell durch ei-
nen von Fußgängern genutzten Weg fährt und 
Spaziergänger dadurch zum Ausweichen 
zwingt, handelt nicht nur rücksichtslos, son-
dern kann damit auch gegen geltende Ver-
kehrsregeln verstoßen.

Zwei auf einem Roller? Verboten!
Eine weitere Beobachtung aus dem Leser-
brief ist ebenfalls eindeutig geregelt: E-Scoo-
ter sind nicht für zwei Personen zugelassen. 

Die Personenbeförderung ist nach der Elekt-
rokleinstfahrzeuge-Verordnung ausdrücklich 
verboten.
Auch die Vorschrift, dass E-Scooter-Fahrer 
grundsätzlich einzeln hintereinander fahren 
müssen, ist eindeutig formuliert. Auf gemein-
samen Geh- und Radwegen müssen sie zudem 
besondere Rücksicht auf Fußgänger nehmen.
Dass trotzdem immer wieder zwei Personen 
auf einem Roller unterwegs sind, ist deshalb 
nicht nur eine Frage von Stil oder Erziehung, 
sondern ein konkreter Verstoß gegen die gel-
tenden Regeln.

Und warum eigentlich kein Helm?
Eine Frage drängt sich angesichts der Unfall-
zahlen besonders auf: Warum besteht für E-
Scooter in Deutschland keine Helmpflicht?
Die Antwort ist tatsächlich: Für E-Scooter be-
steht derzeit keine gesetzliche Helmpflicht. 
Die geltende Elektrokleinstfahrzeuge-Verord-
nung schreibt unter anderem ein Mindestalter 
von 14 Jahren, technische Sicherheitsanfor-
derungen und bestimmte Verkehrsregeln vor, 

eine Helmpflicht gehört jedoch nicht dazu. 
Das bedeutet allerdings keineswegs, dass ein 
Helm überflüssig wäre. Im Gegenteil: Wer 
sich mit bis zu 20 km/h auf einem kleinen 
Roller bewegt, ist bei einem Sturz oder Zu-
sammenstoß vergleichsweise ungeschützt. 
Gerade Kopfverletzungen können schwer-
wiegende Folgen haben.
Der Gesetzgeber setzt bislang also auf Eigen-
verantwortung. Ein Helm ist freiwillig – ver-
nünftig ist er trotzdem.

Nicht nur ein Problem
Bei aller berechtigten Kritik sollte man aller-
dings nicht den Eindruck erwecken, E-Scoo-
ter seien grundsätzlich gefährliche Fahrzeu-
ge. Sie können eine sinnvolle Ergänzung zur 
Mobilität sein und sind gerade für kurze Stre-
cken praktisch.
Das Problem entsteht dort, wo Regeln miss-
achtet werden: wenn auf Gehwegen gefahren 
wird, wenn zwei Menschen auf einem Roller 
stehen, wenn zu schnell gefahren wird oder 
wenn Fußgänger einfach als Hindernis be-
trachtet werden.
Und genau hier liegt der Kern des Problems, 
das die Leserin aus dem Stadtpark beschreibt. 
Ein Fußgänger kann nicht wissen, dass von 
hinten ein E-Scooter kommt. Die Fahrzeuge 
sind leise und können innerhalb kurzer Zeit 
sehr nah sein. Wer dann plötzlich ausweichen 
muss, kann selbst stürzen – gerade ältere 
Menschen oder Personen, die körperlich we-
niger sicher sind.

Ein Appell
Vielleicht braucht es deshalb nicht immer 
neue Verbote, sondern zunächst mehr Be-
wusstsein dafür, dass ein E-Scooter eben kein 
Spielzeug ist. Es handelt sich um ein Kraft-
fahrzeug, für dessen Nutzung klare Regeln 
gelten. Das Mindestalter beträgt 14 Jahre.
Wer damit unterwegs ist, sollte sich entspre-
chend verhalten: langsam an Fußgängern 
vorbeifahren, Abstand halten, gegebenen-
falls klingeln oder frühzeitig auf sich auf-
merksam machen, niemals zu zweit fahren 
und dort bleiben, wo E-Scooter tatsächlich 
fahren dürfen.
Und für Eltern kann es nicht schaden, mit ih-
ren Kindern darüber zu sprechen, bevor sie 
ihnen einen solchen Roller überlassen.
Denn am Ende geht es um etwas sehr Ein
faches: Der Stadtpark, die Wege am Lieder-
bach und andere gemeinsam genutzte  
Bereiche sollen für alle da sein. Für Spa-
ziergänger genauso wie für Radfahrer und 
E-Scooter-Fahrer. Ein wenig Rücksicht 
dürfte dabei allen guttun.
Die Kelkheimer Zeitung freut sich über wei-
tere Erfahrungen unserer Leserinnen und 
Leser: Wo gibt es in Kelkheim Probleme mit 
E-Scootern? Wo fühlen sich Fußgänger ge-
fährdet oder bedrängt? Und welche Lösun-
gen wünschen Sie sich? Schreiben Sie uns 
Ihre Erfahrungen und Beobachtungen.

Das Fahren zu zweit auf einem E-Roller ist verboten.� Foto: pexels.com 

Australischer Blues, Soul und Roots:  
Hussy Hicks und Minnie Marks im Jazzclub Kelkheim

Hornau (kez) – Am Freitag, 4. September, 
wird es um 20.30 Uhr im Jazzclub Kelkheim 
kraftvoll, bluesig und ausgesprochen austra-
lisch: Mit Hussy Hicks und Minnie Marks 
stehen gleich zwei außergewöhnliche Acts 
auf der Bühne. Das Publikum darf sich auf 
einen Abend voller Blues, Soul, Alternative 
Folk, Country und Australian Roots Music 

freuen – mit starken Stimmen, virtuosem 
Gitarrenspiel und jeder Menge Energie.

„Dirty Sweet Rock’n’Roll“
Den Auftakt macht Minnie Marks, die mit ih-
rer eigenwilligen Bluesstimme und ihrem vir-
tuosen Gitarrenspiel längst für Aufsehen 
sorgt. Ihre ganz eigene Mischung aus Blues, 

Rock und Soul bezeichnet die 32-jährige Aus-
tralierin selbst als „Dirty Sweet Rock’n’Roll“. 
Vergleiche mit Größen wie Janis Joplin oder 
John Butler zeigen, in welcher musikalischen 
Liga sie inzwischen wahrgenommen wird.
Auf der Bühne braucht Minnie Marks kein 
großes Tamtam. Ihre rotzige, ausdrucksstarke 
und zugleich ungemein authentische Art 
reicht völlig aus, um das Publikum in ihren 
Bann zu ziehen. Sie singt, spielt Gitarre und 
transportiert ihren Blues mit einer Intensität, 
die vergessen lässt, dass hier keine erfahrene 
„alte Häsin“, sondern eine vergleichsweise 
junge Musikerin auf der Bühne steht.
Ihre stetig wachsende Fangemeinde reicht 
längst über das Publikum hinaus. Auch zahl-
reiche Kolleginnen und Kollegen aus der Mu-
sikszene sind von ihrem Talent begeistert und 
haben ihr den Spitznamen „fantastic Minnie“ 
verpasst. Gitarristin Jennifer Batten, die unter 
anderem mit Michael Jackson und Jeff Beck 
gearbeitet hat, brachte es kurz und deutlich 
auf den Punkt: „BADASS“. Und auch Super-
tramp-Gitarrist Carl Verheyen zeigte sich 
nach einem ihrer Auftritte tief beeindruckt.

Hussy Hicks: gewaltige Bühnenenergie
Anschließend übernehmen Hussy Hicks das 
Kommando. Die vielfach ausgezeichnete aus-
tralische Band ist seit 2006 unterwegs und hat 
sich mit inzwischen sechs Studioalben und 
mehr als 1.000 Konzerten weltweit einen her-
vorragenden Ruf erspielt. Im Mittelpunkt ste-
hen Leesa Gentz mit ihrer kraftvollen „Pow-

erhouse Soul“-Stimme und Julz Parker, deren 
Gitarrenspiel internationales Spitzenniveau 
erreicht. Gemeinsam verbinden die beiden 
Musikerinnen Alternative Folk, Australian 
Roots Music, Country und Blues zu einem 
unverwechselbaren Sound.
Dabei sind die Hussy Hicks nicht nur musika-
lisch überzeugend. Ihr unverblümtes Charis-
ma, ihr großartiger Satzgesang und ihre enor-
me Bühnenpräsenz machen jeden Auftritt zu 
einem besonderen Erlebnis. Ob im kleinen 
Club oder auf der großen Festivalbühne: Die 
beiden Australierinnen verstehen es, ihr Publi-
kum unmittelbar zu erreichen – und eine gehö-
rige Portion Rock’n’Roll gibt es obendrein.
Die britische Musikplattform Planet London 
fasste ihre Begeisterung entsprechend zusam-
men: „Probably the best band you’ve never 
heard of.“ Ein Satz, der sich im Jazzclub 
Kelkheim durchaus ändern könnte.

Abend für Blues- und Gitarrenfans
Mit Minnie Marks und Hussy Hicks bringt der 
Jazzclub Kelkheim zwei außergewöhnliche Ver-
treterinnen der australischen Musikszene zusam-
men. Wer intensive Stimmen, virtuose Gitarren, 
ehrlichen Blues und musikalische Grenzgänge 
zwischen Folk, Soul, Country und Rock liebt, 
sollte sich diesen Abend nicht entgehen lassen.
Tickets: 26 Euro im Vorverkauf, erhältlich 
über die Homepage des Jazzclub Kelk-
heim, 30 Euro an der Abendkasse. Weitere 
Informationen: www.minniemarks.com – 
www.hussyhicks.com

Hussy Hicks und Minnie Marks bringen australischen Blues, Rock und Soul in den Kelkheimer 
Jazzclub.� Foto: Jazzclub 
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ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Pietät Stippler

06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Rat und Hilfe 
in Trauerfällen

Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

Du fehlst.
Nichts ist schwerer  

als einen  

geliebten Menschen 

gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige  

teilen Sie Ihre Schmerz, 

finden Halt  

bei Freunden  

und nehmen würdig 

Abschied.

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

Du hast gekämpft.
Du hast gelitten.
Am Ende hast Du Dein Schicksal
tapfer angenommen.
Du bleibst immer in unserem Herzen.

Michael Born
18.04.1964 - 17.08.2026

Deine Tochter Nathalie Born und Rene
Deine Schwestern Carmen Berger und
Petra Balster mit Familie

Die Beisetzung erfolgt im
engsten Familienkreis.

Kondolenz Adresse:
Familie Born/ Berger, Fischbacher Straße 57
65779 Kelkheim

´

In Liebe und stiller Trauer
Dein Gunter
Julia und Tobias mit Luis und Levi
Friederike und Torben mit Maximilian und Jakob
Anna und Ismael
Balu, Lulu, Sam, Olaf, Pancake und Champion

Schwabstedt
Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 2. September 2026 um 13.30 Uhr in der
St. Jakobi-Kirche zu Schwabstedt statt.
Im Anschluss an die Trauerfeier bitten wir zu einem Beisammensein in die
Schloßstraße 4 in Schwabstedt.
Anstelle freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende zu
Gunsten des Kinder-Hospiz Sternenbrücke über das Sonderkonto Bestattungshaus
Gawellek, IBAN: DE38 2175 0000 0040 0466 66 bei der Nord-Ostsee Sparkasse.

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung weiter“

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

geliebten Ehefrau, unserer Mama und Oma

Brigitte Jakob
geb. Pötzel

* 30. März 1949 † 16. August 2026

Von Herzen danken wir allen Verwandten,  
Freunden, Bekannten und Nachbarn,  

die uns beim Abschied von unserem geliebten 
Achim ihre Anteilnahme, ihr Mitgefühl  

und ihre tröstenden Worte entgegengebracht haben. 
Eure Verbundenheit und Unterstützung haben uns 

in dieser schweren Zeit viel Kraft gegeben.
 

Familie Küßner

Joachim Küßner
* 22. 1. 1967     † 7. 7. 2026

 Seid nicht traurig über meinen Abschied, 
denn ich geh` zu jenen, die ich liebte, 
um auf jene zu warten, die zurückblieben. 

Mit schwerem Herzen, aber erfüllt von schönen Erinnerungen, 
müssen wir Abschied nehmen von meinem Mann und unserem 
Vater 

Klaus Dieter Risch 
* 10. April 1955         † 16. August 2026 

In Liebe und Dankbarkeit 
Gaby, Ariane und Armin 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis auf dem Hauptfriedhof in 
Kelkheim statt. 

 Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft. 
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft. 

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. 
Sorgen und Schmerz sind nun vorbei, du wirst immer in unseren Herzen sein. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mama, Oma und Uroma 

Rotraut (Traudl) Usinger 
geb. Sauer 

 

* 7. November 1938     † 9. August 2026 

In stiller Trauer 
 

Sabine und Monika 
Jessica und Jens mit Sophie und Leonie 

Julia und Jakob 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 10. September 2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Fischbach statt. 

 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso 

  Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de
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D E S  M A G I S T R A T S  D E R  S T A D T  K E L K H E I M  ( T A U N U S )

Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

u	� Ausscheiden einer Stadt­
verordneten und Nachrücken 
einer Stadtverordneten

Die bei der Kommunalwahl am 15. März 2026 gewählte 
Frau Lisa Henties, nach Wahlvorschlag der SPD, hat zum 
20. Juli 2026 ihr Mandat als Stadtverordnete niedergelegt.

Gemäß § 34 Kommunalwahlgesetz (KWG) rückt der 
Nächstgewählte in die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Kelkheim (Taunus) nach.

Ich stelle deshalb gemäß § 34 Abs. 3 des Hess. Kommu-
nalwahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 in der (GVBI. I 2005, 197), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Dezember 2020 
(GVBl. S. 915) fest, dass für die SPD Frau Johanna Bäker, 
Im Stückes 24, 65779 Kelkheim (Taunus), in die Stadtver-
ordnetenversammlung nachrückt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte 
des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei  
Wochen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erhe-
ben. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei  
mir als Gemeindewahlleiterin, Rathaus, Gagernring 6, 
65779 Kelkheim (Taunus), einzureichen.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
JEANETTE ALTERINO – GEMEINDEWAHLLEITERIN

u	� Frühzeitige Beteiligung der  
Öffentlichkeit im Sinne des  
§ 3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungs­
planverfahren Nr. 193 / 12  
„2. Gewerbegebietserweiterung 
Münster Süd“ vom 31. August 
2026 bis zum 9. Oktober 2026

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kelkheim 
(Taunus) hat in ihrer Sitzung am 17. Juli 2023 beschlossen, 
einen Bebauungsplan nach § 2 Abs. 1 BauGB mit der Be-
zeichnung 193/12 „2. Gewerbegebietserweiterung Müns-
ter Süd“ aufzustellen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes (ca. 2,3 ha) 
liegt in der Gemarkung Münster in der Flur 21 zwischen 
der Frankfurter Straße, L 3016, Paul-Ehrlich-Straße und 
Bahnlinie. Er ist in der Skizze mit einer gestrichelten Linie 
umrandet.
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Bebauungsplan 193-12 "2. Gewerbegebietserweiterung
Münster Süd"

Geltungsbereich

L 3016

Geplant ist die Errichtung eines Supermarktes mit ca. 
1.900 m² Verkaufsfläche. Auf dem Supermarkt sollen Woh-
nungen in 4–6-geschoßiger Bauweise errichtet werden. 
Auf den verbleibenden Bauflächen wird eine Gewerbeflä-
che für nicht wesentlich störendes Gewerbe ausgewiesen. 

Die Planunterlagen können im Internet vom 31. August 
2026 bis zum 9. Oktober 2026 unter folgender Adresse 
eingesehen werden:

https://www.kelkheim.de/_rubric/index.php?rubric= 
DE+Buergerservice+Verwaltung+Bauen-Bebauung

Des Weiteren sind die Planunterlagen vom 31. August 
2026 bis zum 9. Oktober 2026 im Rathaus der Stadt Kelk-
heim (Taunus), Flur des Amtes für Planen und Bauen im 
2. Obergeschoss, Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus) 
während der üblichen Sprechstundenzeiten (Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie zusätzlich Dienstag-
nachmittag von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donnerstagnach-
mittag von 16.00 bis 18.00 Uhr) ausgelegt. 

Während der Dauer der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-
gung können Stellungnahmen elektronisch übermittelt, bei 
Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden.

KELKHEIM (TAUNUS), 21. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Kommunale Wärmeplanung der 
Stadt Kelkheim (Taunus) –  
Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 13 Abs. 4 Wärme­
planungsgesetz (WPG)

Die Stadt Kelkheim (Taunus) erstellt derzeit eine kommu-
nale Wärmeplanung nach den Vorgaben des Wärmepla-
nungsgesetzes (WPG). 

Gemäß § 13 Abs. 4 WPG wird der Entwurf der kommu-
nalen Wärmeplanung vor der Beschlussfassung veröffent-
licht. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, den 
Entwurf einzusehen und Stellungnahmen abzugeben.

Offenlage

Der Entwurf der kommunalen Wärmeplanung wird 
im Zeitraum vom 1. September 2026 bis einschließlich 
16. Oktober 2026 auf der Internetseite der Stadt Kelkheim 
(Taunus) unter https://kelkheim.de/_rubric/index.php?�  
rubric=DE+Wirtschaft-Umwelt+Umwelt+Energie veröffent-
licht.

Zusätzlich können die Unterlagen während der allgemei-
nen Dienstzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Rathaus der Stadt Kelkheim, Gagernring 6, 65779 Kelk-
heim (Taunus), eingesehen werden.

Beteiligung

Während des vorgenannten Zeitraums können Stellung-
nahmen zum Entwurf der kommunalen Wärmeplanung 
abgegeben werden.

Diese sind vorzugsweise elektronisch an: klimaschutz@
kelkheim.de mit dem Betreff Kommunale Wärmeplanung 
Kelkheim

oder schriftlich an

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)
Amt für Planen und Bauen, Abteilung Umwelt
Gagernring 6
65779 Kelkheim (Taunus)

zu richten.

Für die Berücksichtigung im Verfahren müssen Stellung-
nahmen bis spätestens 31. Oktober 2026 eingegangen 
sein. Die fristgerecht eingegangenen Stellungnahmen 
werden im weiteren Verfahren geprüft und bei der Fertig-
stellung der kommunalen Wärmeplanung berücksichtigt.

Sollten bis zum 31. Oktober 2026 keine Stellungnahmen 
von Ihnen bei uns eingehen, gehen wir davon aus, dass 
die von Ihnen wahrzunehmenden Belange in diesem Ver-
fahren nicht berührt werden bzw. berücksichtigt sind.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Ausbau der Wasserversorgungs­
anlage „Gebiet Zauberberg“ in 
der Gemarkung Ruppertshain 
hier: Fertigstellungsbeschluss

Der Magistrat der Stadt Kelkheim hat in seiner Sitzung am 
20. August 2026 folgenden Beschluss gefasst, der nachste-
hend bekanntgemacht wird:

Es wird festgestellt, dass die Wasserversorgungsanlage für 
das „Gebiet Zauberberg“ in der Straße Am Rosenwald 1a, 
Eppenhainer Straße 1 – 10 und 12 sowie Robert-Koch-Stra-
ße 105, 107, 109, 115 – 123 entsprechend dem § 6 Absatz 
1 der Wasserbeitrags- und -gebührensatzung der Stadt 
Kelkheim (Taunus) vom 29. März 1982 am 12. März 2026 
und 1. Juli 2026 fertiggestellt wurde.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

u	� DIE TRINKWASSER­
AMPEL AUF „ROT“!

Trotz gesunkener Temperaturen und 
auch einigen Niederschlägen konnte 
sich der Grundwasserstand noch nicht 
erholen.

Daher bleibt die Trinkwasserampel auf „ROT“.

Alle Bürger werden eindringlich aufgefordert:

•	 Die Garten- und Rasenbewässerung zu unterlassen 
(die Bewässerung von Neuanpflanzungen ist hier-
von nicht betroffen).

•	 Das Befüllen bzw. Nachspeisen von Pools, Zisternen 
oder anderen Wasserspeichern einzustellen.

•	 Die Nutzung von Trinkwasser zum Waschen von 
Fahrzeugen oder zur Reinigung von Gebäuden, 
Terrassen oder ähnlichen Flächen zu unterlassen.

•	 Keine Entnahme von Trinkwasser aus Standrohren.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Senioren aktuell – Tagesfahrt 
„durch den Odenwald zum Neckar“

Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit mit 
dem DRK Kelkheim am Donnerstag, 17. September 2026, 
eine Tagesfahrt „Durch den Odenwald zum Neckar“ an.

Durchs Mümlingtal geht es vorbei an Bad König und Mi-
chelstadt nach Eberbach an den Neckar und weiter in die 
Vierburgenstadt Neckarsteinach zum Mittagessen. Den 
Nachmittag verbringen Sie dann in der historischen Alt-
stadt von Heidelberg.

Fahrpreis: 38,– € 

Abfahrzeiten:
Hornau Bahnhof	 8.45 Uhr
Stadthalle	 8.50 Uhr
Fischbach / Brücke	 8.55 Uhr
Staufenstraße	 9.00 Uhr
Frankfurter Straße / Parkstraße	 9.05 Uhr
Frankfurter Straße / Lorsbacher Straße	 9.10 Uhr
Altes Rathaus / Münster	 9.15 Uhr
Ruppertshain und Eppenhain nach Absprache

Anmeldungen werden ab Montag, 31. August 2026, beim 
DRK Kelkheim unter Tel.: 06195 9939-16 gerne entgegen-
genommen.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER
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u	� Vollsperrung Hauptstraße 41  
ab Montag, 31. August 2026

Aufgrund der Abtrennung von Gas-, Wasser- und Strom-
leitung muss die Fahrbahn in der Hauptstraße 41 ab Mon-
tag, 31. August 2026, voll gesperrt werden.

Die Einbahnstraßenregelung wird in diesem Bereich auf-
gehoben, sodass die Einfahrt in die Hauptstraße aus der 
Wilhelm-Dichmann-Straße und Mittelweg für Anwohner 
möglich ist.

Für Passanten wird eine Durchgangsbreite von 1,20 m 
gewährleistet bleiben.

Betroffene Anlieger werden mit einem Anwohnerschrei-
ben gesondert informiert.

Voraussichtliches Bauende ist am 11. September 2026.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Stadtmeisterschaft  
im Sportschießen

Am Sonntag, 6. September 2026, veranstaltet die Schüt-
zengemeinschaft 1963 Münster / Ts e.V. die Kelkheimer 
Stadtmeisterschaft im Sportschießen, Luftgewehr (ste-
hend aufgelegt) – Einzelwettbewerb

Wann:	� Sonntag, 6. September 2026,  
in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr

Ort:	 Anlage: Lorsbacher Straße 43
Siegerehrung:	 18.30 Uhr

Weibliche und männliche Teilnehmer werden getrennt 
gewertet.

Alterseinteilung:
Jugend		  12 bis 17 Jahre
Erwachsene	 18 bis 49 Jahre
Senioren		 50 bis 99 Jahre

Schusszahl:
5 Probeschüsse und 10 Wertungsschüsse

Sieger in seiner Altersklasse ist, wer mit den zehn Wer-
tungsschüssen die höchste Ringzahl erreicht hat. Bei  
Ringgleichheit entscheidet, wer die beste Zehntelwertung 
aller Schüsse hat.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Vollsperrung  
Unter den Kastanien 5  
am Dienstag, 1. September 2026

Aufgrund der Aufstellung eines Autokrans ist es erfor-
derlich die Straße Unter den Kastanien 5 am Dienstag, 
1. September 2026, von ca. 7.00 bis 18.00 Uhr voll zu 
sperren.

Für Passanten wird eine Durchgangsbreite von 1,20 m 
gewährleistet.

Betroffene Anlieger werden mit einem Anwohnerschrei-
ben gesondert informiert.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Stadtmeisterschaft  
im Blasrohrschießen

Am Sonntag, 6. September 2026, veranstaltet die Schüt-
zengemeinschaft 1963 Münster / Ts e.V. die Kelkheimer 
Stadtmeisterschaft im Blasrohrschießen – Einzelwettbe-
werb.

Wann:	� Sonntag, 6. September 2026,  
in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr

Ort:	 Anlage: Lorsbacher Straße 43
Siegerehrung:	 18.30 Uhr

Weibliche und männliche Teilnehmer werden getrennt 
gewertet.

Alterseinteilung:
Schüler		  6 bis 9 Jahre		   Entfernung 5 Meter
Jugend		  10 bis 13 Jahre	   alle anderen Altersklassen
Junioren		  14 bis 17 Jahre	   auf 7 Meter Entfernung
Erwachsene	 18 bis 99 Jahre

Schusszahl:
6 Probepfeile und 18 Wertungspfeile

Sieger in seiner Altersklasse ist, wer mit den achtzehn 
Wertungsschüssen die höchste Ringzahl erreicht hat. Bei 
Ringgleichheit entscheidet, wer die meisten 10er, 9er und 
8er geschossen hat.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

u	� Kelkheimer Energietag 2026 –  
informieren, beraten und  
Energiewende vor Ort gestalten

SAMSTAG, 12. September 2026, 11.00 bis 18.00 Uhr – 
ORT: Rathaus Kelkheim – EINTRITT frei

Am Samstag, 12. September 2026, lädt die Stadt Kelkheim 
(Taunus) von 11.00 bis 18.00 Uhr zum Kelkheimer Energie-
tag ins Rathaus ein. Der Eintritt ist frei. Besucherinnen und 
Besucher können sich bei regionalen Fachbetrieben, Be-
ratungsstellen und weiteren Akteuren über Photovoltaik, 
Wärmepumpen, energetische Sanierung, Energiebera-
tung und Förderprogramme informieren und ihre Fragen 
direkt mit Fachleuten besprechen.

Kommunale Wärmeplanung für die Stadt Kelkheim

Ein Schwerpunkt des Energietags ist die kommunale  
Wärmeplanung. Das Planungsbüro Drees & Sommer SE 
stellt die Inhalte und Ergebnisse des für die Stadt Kelk-
heim erarbeiteten Wärmeplans vor und steht anschlie-
ßend im Plenarsaal für Ihre Fragen zur Verfügung.

Regionale Fachbetriebe und persönliche Energieberatung

Regionale Betriebe präsentieren Lösungen rund um Ener-
gieeffizienz, erneuerbare Energien und Sanierung – von 
Heizungsanlagen und Gebäudetechnik über Dämmung 
bis zu Photovoltaik-Anlagen und Balkonkraftwerken. Er-
gänzend stehen unter anderem die Verbraucherzentra-
le Hessen, die Energieberatung des Main-Taunus-Kreises 
und Energie-Effizienz-Experten für individuelle Fragen so-
wie Informationen zu aktuellen Fördermöglichkeiten von 
Bund und Land zur Verfügung.

Kampagne  
„Energiesparen und Sanieren im Mietwohnungsbau“

Für Vermieterinnen und Vermieter von Wohnimmobilien 
mit 3 bis 12 Wohneinheiten bis Baujahr 1995 wird beim 
Energietag ein Beratungsangebot in Kooperation mit der 
LandesEnergieAgentur Hessen (LEA Hessen) vorgestellt. 
Die Kampagne bietet die Möglichkeit einer kostenfrei-
en, etwa zweistündigen Energie-Impulsberatung vor Ort 
für das vermietete Wohngebäude. Die Anmeldung ist ab 
dem 12. September 2026 möglich; das Kontingent ist auf 
50 Beratungstermine begrenzt.

Wenn Sie eine Sanierung, eine neue Heizung oder eine 
Photovoltaik-Anlage planen, können Sie den Energietag 
nutzen, um verschiedene Lösungsansätze kennenzuler-
nen und Beratungsangebote an einem Ort zu bündeln.

Vortragsprogramm

Das Vortragsprogramm findet ab 11.15 Uhr im Gartensaal 
und in der Cafeteria statt.

Vorträge

Wärmstens zu empfehlen: heizen mit Wärmepumpe & 
vergünstigtem Stromtarif� Mainova AG

Kommunale Wärmeplanung Kelkheim 
� DREES & SOMMER SE

Genossenschaftliche Energieberatung,  
von Bürgern für Bürger� Solarinvest Main-Taunus eG

Energetische Sanierung & Förderprogramme 
� Nautz Ingenieurgesellschaft mbH

Mainova Strom Dynamik:  
Günstige Börsenpreise optimal nutzen� Mainova AG

Energetische Gebäudesanierung und Energieeinsparung 
� Verbraucherzentrale Hessen

Herausforderung Stromnetz –  
Ausbau | Digitalisierung | Steuerung� Syna GmbH

Beschleunigte Amortisation von PV-Anlagen 
� Bi & Ci-Tec GmbH

Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung mit PV-Strom 
� Verbraucherzentrale Hessen

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

UMWELTTIPP DER WOCHE

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Rattan Couch 2-Sitzer, B – 1,50 m 
Rattan Couch 2 1/1-Sitzer, B – 1,85 m 
Couchtisch ausziehbar, L – 1,40 m 
Alles gut erhalten.

Tel.: 06195 73169

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat August 2026

29. August 2026: 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel.: 06174 23443

30. August 2026: 
Meyer, Sandra 
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 44090

u	� Verlegung des  
Kelkheimer Wochenmarktes  
am Samstag, 29. August 2026

Am Samstag, 29. August 2026, findet der Wochenmarkt 
ausnahmsweise in der Fußgängerzone Stadtmitte Süd 
südlich der Frankenallee statt, da auf dem Marktplatz 
das Open-Air-Kino aufgebaut ist.

KELKHEIM (TAUNUS), 26. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.
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VERANSTALTUNGEN
V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Samstag 29.8. 9.30 Uhr St. Franziuskus, Gagernhaus Kinder- und Jugendchor Regenbogen, ab 9 Jahren
10.00 Uhr Gerätehaus Feuerwehr  

Kelkheim-Mitte
Mitmachtag für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger, Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Mitte

10.30 Uhr St. Franziskus, Gagernhaus Kinder- und Jugendchor Regenbogen, 4 – 8 Jahre 
Sonntag 30.8. 10.00 Uhr Abmarsch Bahnhof  

Kelkheim-Hornau
Wanderung: Rund um Schneidhain, ca. 10 km,  
Tel.: 06195 4354, Taunusklub Münster

Montag 31.8. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  

Raum Gutenberg
Martin Schumacher: „Igor Strawinsky, philosophi-
sche Aspekte“, Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

Dienstag 1.9. 16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
Mittwoch 2.9. 10.30 – 13.00 Uhr Gartensaal des  

Kelkheimer Rathauses
Handarbeitstreff, VdK Ortsverband Kelkheim

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Kaffeenachmittag
15.00 – 17.00 Uhr Ehem. Stephanustreff,  

Am Flachsland 28 – 32
Spiele- und Plaudernachmittag,  
Evang. Lukasgemeinde Kelkheim

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

20.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit Bibelkreis, Bitte anmelden bei Klaus Hering,  
Tel.: 06195 61122

Donnerstag 3.9. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS,  
Nachhaltigkeit und Fair Trade

18.00 – 19.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
Freitag 4.9. 9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Frauenfrühstück

17.00 – 18.00 Uhr Othmar-Nicolaus-Halle,  
Mehrzweckraum

Gedächtsnistraining, VdK Ortsverband Kelkheim

Samstag 5.9. 15.00 – 18.00 Uhr Gartensaal des  
Kelkheimer Rathauses

Mitgliederversammlung,  
VdK Ortsverband Kelkheim

Sonntag 6.9. 14.00 – 19.00 Uhr Schützenhaus, Lorsbacher Str. 43 Tag der offenen Tür mit Kelkheimer Stadtmeis-
terschaften: Luftgewehr und Blasrohrschießen, 
Schützengemeinschaft 1963 Münster / Ts. e.V.

15.00 – 17.00 Uhr Turnhalle TSG Münster,  
Lorsbacher Straße 39

Kinder-Second-Hand-Basar, 14.30 Uhr –  
Einlass Schwangere + m. Kindern bis 6 Monaten + 
1 Begleitperson, TSG Münster, Abt. Karneval

18.00 – 19.00 Uhr Pauluskirche Abendkonzertreihe „Von Licht und Schatten“ – 
TRIO PRIMAVERA – Violine, Cello & Klavier,  
Ev. Lukasgemeinde Kelkheim

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

S O N D E R V E R A N S T A L T U N G

Künstler- und Kunstflohmarkt

Wir räumen unsere Ateliers auf und bieten an: 

einstmals geliebte Bilder und Skulpturen,  
Bilderrahmen, Malutensilien, Kunstbücher, Farben, 
Papiere und vieles mehr zu Schnäppchenpreisen!

Samstag und Sonntag, 29. und 30. August 2026, 
täglich von 11.00 bis 18.00 Uhr

Kunstraum44, Parkstraße 2, 65779 Kelkheim

Veranstalter:  
KünstlerKreis Kelkheim, mit freundlicher Unterstützung 

der Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat,  
Familie Schmitt

Einladung zur Lesung von

Uta Franck
Wie ich eine Spökenkiekerin wurde

Die Kelkheimer Autorin Uta Franck liest aus ihrem  
neuen Buch „Wie ich eine Spökenkiekerin wurde“.  

Eine Spökenkiekerin ist eine Art Hellseherin, der die 
Gabe zugeschrieben wird, unheilvolle Ereignisse vorher-
zusehen – in diesem Fall sieht eine Frau in der Nacht das 

Ertrinken ihres Mannes oder Sohnes auf hoher See. 
Sonntag, 6. September 2026, 16.00 Uhr 

Altes Rathaus Münster
Musik: Connie Albers

Begrüßung: Dirk Hofmann (Erster Stadtrat)
Eintritt: 10,– Euro 

Anmeldung erwünscht unter: 
beufranck@t-online.de oder Tel.: 06195 65153

Veranstalter: Uta Franck in Kooperation mit der 
Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

kInO
Bilderbuch

Donnerstag, 
03.09.26

15:30 Uhr
FÜR KINDER AB 3 JAHREN
EINTRITT FREI

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net/kelkheim
stadtbibliothek@kelkheim.de

IHRE GESUNDHEIT ZÄHLT!
In der Stadtbibliothek finden Sie 
einen umfangreichen und aktuell 
gehaltenen Bestand an Ratgebern.

Gesundheit beginnt mit Wissen.
Mit einem gültigen Bibliotheksausweis können Sie 
eine große und aktuelle Auswahl an Büchern rund 
um Gesundheit und Wohlbefinden 
ausleihen. Entdecken Sie inspirierende Ratgeber 
zu den Themen Gesundheit, Ernährung, Medizin 
und Bewegung.

Freitag, 25.09.2026
19:00 - 20:30 Uhr
EINLASS 18:30 UHR
EINTRITT 10 € 
VORVERKAUF IN DER 
STADTBIBLIOTHEK 

WEITERE INFOS ZUR 
STADTBILIOTHEK KELKHEIM

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net

stadtbibliothek@kelkheim.de

TIM EDISON
„Allein auf Reisen“ mit Livemusik

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net/kelkheim

stadtbibliothek@kelkheim.de

TAGE DER  INDUSTRIEKULTURINDUSTRIEKULTUR
VARIO: 

Vom Sägewerk Dichmann zum internationalen
Büromöbelhersteller. 

Eine außerordentliche Firmengeschichte.

Wann:
Freitag, 11. September 2026, 15.00 Uhr
Treffpunkt: 
VARIO Büroeinrichtungen GmbH & Co.Kg
Rossertstr. 6, Liederbach

1872 gründete Wilhelm Dichmann eine
Sägemühle am Liederbach. Daraus entwickelte
sich ein Furnierwerk mit Möbelfabrik. Nach dem
Zweiten Weltkrieg brachte die Gebrüder
Dichmann AG das erste variable Büromöbel-
Baukastensystem – die VARIO-Möbel 
– auf den Markt.
Seit 2003 fertigt VARIO in Liederbach moderne
Systemmöbel. 
Gästeführerin Marianne Bopp berichtet über die
Unternehmensgeschichte. Anschließend erfolgt
die Besichtigung der Firma Vario. 

Anmeldung erforderlich:
Tel.: 06174/ 96 85 49 2
fuehrungen.museumkelkheim@web.de
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VERANSTALTUNGEN

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 30. September 2026, 10.00 – 11.00 Uhr
Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 2. Oktober 2026, 12.30 – 13.30 Uhr
Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung
Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim
Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung
Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.
Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit Kelkheim – 
Aufsuchende Jugendarbeit, Jugend- und Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Förstersprechstunde

Ab September 2026 bis einschließlich März 2027 findet an jedem ers-
ten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprechstunde statt.
Im Bürgerhaus Fischbach, im Vereinsraum 2 des ehemaligen Malte-
ser Gebäudes, steht Ihnen von 16.00 bis 17.00 Uhr unser Revierförster 
Hendrik Bickel für Fragen zur Verfügung. Hier können Sie auch einen 
Leseschein für den Kelkheimer Stadtwald erwerben.
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach 
Vorlage eines Motorsägenscheins möglich.
Sie können Herrn Bickel auch per E-Mail erreichen:  
hendrik.bickel@forst.hessen.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

Freibad

Die Öffnungszeiten des Freibades ab 1. September 2026 sind:
Montags bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr und
samstags, sonntags und an Feiertagen von 9.00 bis 19.00 Uhr.
Abendtarif ab 17.00 Uhr. Kassenschluss um 18.00 Uhr.
Einlass für Dauerkarteninhaber bis 18.15 Uhr.
Bei schlechtem Wetter wird das Freibad kurzfristig geschlossen.
Aktuelle Informationen bei schlechtem Wetter können unter der Tel.: 06195  
3306 abgerufen werden oder auf der Internetseite der Stadt Kelkheim 
unter www.kelkheim.de/Freizeit/Freibad Kelkheim eingesehen werden.

SERVICESEITE

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Engagaga iertrtr als
Wohnrarar ummlloottsststtst ee//e/ee/e -iinn

Sie unterstützen geflüchtete Menschen
bei der Wohnungssuche:

gemeinsame Online-Recherche
Wohnungsanzeigen besprechen
Hilfe beim Erstellen einer
Bewerbungsmappe für
Besichtigungen

2-4 Stunden Zeit im Monat für
Treffen im Rathaus
grundlegende digitale Kompetenzen
interkulturelle Kompetenz und
Empathie

Voraussetzungen

Sie möchten etwas Gutes tun und
unsere Gesellschaft aktktk iv gestalten?

Was wir bieten
Schulungsangebot und
hauptamtliche Begleitung
Mitgestaltung
Aufwandsentschädigung
flexible Dauer

Info-TrTrT effen
22.SSeepptteemmber 2026
17.30 Uhr
Anmeldung:
elin.zuth@kelkheim.de

Interesse am Engagement?
Kontaktieren Sie mich gerne telefonisch oder
per Mail.

Elin Zuth, Integrationsguide

elin.zuth@kelkheim.de

06195 803-896

Gagernring 6, 65779 Kelkheim (TaTaT unus)
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Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim
E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de
Telefon: 06195 902432
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrer P. Smith: Telefon 0157 55896586 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de
Pfarrer T. Winzler: Telefon 0151 45433303 oder  
E-Mail timo.winzler@ekhn.de
Pfarrer P. Rindermann: Telefon 0177 5403699 oder  
E-Mail peter.rindermann@ekhn.de
Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de
Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 30. August
18.00 Uhr	 Einführungsgottesdienst von Pfr. Timo Winzler 

mit Dekan Dr. Fedler-Raupp und anschließen-
dem Empfang in der Pauluskirche

Sonntag, 6. September
10.00 Uhr	 Tauffest an der Gimbacher Kapelle  

mit Pfr. Smith und Pfr. Winzler

Sonntag, 13. September
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Winzler  

in der Johanneskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 30. August	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Sonntag, 6. September	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 29. August
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Einführung  

der neuen Ministranten	 St. Martin

Sonntag, 30. August
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier zur Kirchweih  

mit dem Kirchenchor	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 31. August
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 1. September
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 2. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 3. September
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 4. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 5. September
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zur Kirchweih	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier –  

mit Eine-Welt-Verkauf	 St. Martin

Sonntag, 6. September
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier – mit Eine-Welt-Verkauf,  

mit Vorstellung unserer Pastoralreferentin 
Caroline Schneider	 Klosterkirche

11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

VERBÄNDE

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Entspannen mit  
Nadel und Faden

Stricken und Nähen fördern die Gesundheit

Die Nadeln klappern, die Nähmaschine summt: Wieder-
kehrende Bewegungen und sanfte Geräusche beruhigen 
den Geist und schaffen Abstand zum Alltag. Wer etwas 
mit seinen Händen anfertigt, denkt nicht über andere 
Probleme nach. Masche für Masche, Stich für Stich ent-
steht etwas Neues. Während man sich auf den Stoff oder 
das Strickmuster konzentriert, erlebt man einen Zustand 
vollkommener Vertiefung im Augenblick – fast schon wie 
Meditation. Wissenschaftler vermuten, das Handarbei-
ten auch vor einer Demenzerkrankung schützen können. 
Hierzu liegen jedoch noch keine Studien vor.

(Quelle: Auszug aus VdK Zeitung Oktober 2025)

Der VdK Ortsverband Kelkheim lädt alle Interessierten am 

Mittwoch, 2. September 2026, ab 10.30 Uhr  
in den Gartensaal des Kelkheimer Rathauses

zum Handarbeitstreffen ein. Wir möchten diesmal den 
Schwerpunkt auf genähte Nesteldecken setzen. Das be-
deutet, Sie haben die Möglichkeit zu lernen, Patchwork-
Decken anzufertigen. 

Stricken oder Häkeln Sie lie-
ber? Auch auf Sie freuen wir 
uns. Gemeinsam stellen wir 
für Menschen mit Demenz 
Nesteldecken und anderes 
her. Männer, die uns beim Zu-
schneiden und Bügeln helfen 
wollen, sind ebenfalls herz-
lich willkommen. Wenn Sie 
an dem Nähmaschinen-Work-
shop interessiert sind, bringen Sie bitte unbedingt Ihre 
eigene Nähmaschine und ein Verlängerungskabel mit. 
Wir freuen uns auch über bunte Baumwollstoffe und Ma-
terialien, die sich für die Herstellung der Nesteldecken 
eignen. Für Rückfragen melden Sie sich gerne bei Regina.
Kuschka@vdk.de

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, was 
der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten hat. 

Veranstaltungshinweis: 

Der VdK Ortsverband Kelkheim veranstaltet bald wieder 
sein beliebtes Angebot zum Gedächtnistraining in Eppen-
hain in Kooperation mit dem MGV Sängerlust Eppenhain. 
Wir bieten Übungen für die geistige Fitness am Freitag, 
4. September 2026, ab 17.00 Uhr im Mehrzweckraum der 
Othmar-Nicolaus-Halle in Eppenhain.

© Regina Kuschka

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Seite 6 – KW 35 · Nr. 34	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Samstag, 29. August 2026

VERBÄNDE VEREINE

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de
Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:
•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.
•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222
•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-

dienst für Menschen über 27 Jahren)
	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 

wünschen.
•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.
•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 

einsame, ältere Menschen:
	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 

für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org
•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!
https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-
stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING MÜNSTER 
TSG MÜNSTER – ABTEILUNG HANDBALL

Freitag, 28. August
20.15 Uhr	 1. Männer – 3. Liga Süd-West
TSG Münster – TSV Bayer Dormagen II	 Eichendorffschule, Münster

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 29. August
13.00 Uhr	 E-Jun.	 SG Kelkheim – SG Bremthal
13.00 Uhr	 E-Jun.	 FC Schwalbach – SG Kelkheim 2
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SG 01 Hoechst 3 – SG Kelkheim 2
14.30 Uhr	 D-Jun.	 SG Kelkheim – SG Oberliederbach 2
15.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Oberliederbach – SG Kelkheim
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Kelkheim 2 – SFD Schwanheim
17.30 Uhr	 B-Jun.	 Karbener SV – SG Kelkheim

Sonntag, 30. August
13.00 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim 2 – SFD Schwanheim
15.30 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim – SC Eschborn

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 29. August
13.00 Uhr	E1 Jun.	 TuS Hornau – Germ. Okriftel
13.00 Uhr	E2 Jun.	 TuS Hornau – SV Fischbach
14.30 Uhr	D Jun.	 Germ. Okriftel – TuS Hornau
16.00 Uhr	C Jun.	 TuS Hornau 2 – Germ. Weilbach 3
18.00 Uhr	A Jun.	 FV Biebrich 2 – TuS Hornau 1
18.00 Uhr	A Jun.	 TUS Hornau 2 – SV Fischbach

Sonntag, 30. August
11.00 Uhr	 B Jun.	 TuS Hornau 1 – SG Höchst 1
11.00 Uhr	 B Jun.	 SG Höchst 2 – TuS Hornau 2
14.30 Uhr	1 Ma.	 SF/BG Marburg – TuS Hornau
15.00 Uhr	3 Ma.	 TV Wallau – TuS Hornau
15.30 Uhr	2 Ma.	 FSC Eschborn – TuS Hornau

Mittwoch, 2. September
17.30 Uhr	 E1 Jun.	 Pokal TuS Hornau – Spvgg. Hochheim

Freitag, 4. September
20.00 Uhr	1. Ma.	 TuS Hornau – Türk. SV Wiesbaden

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 29. August
13.00 Uhr	 E.Jun.	 SV Ruppertshain E2 – SV Hofheim E2
16.00 Uhr	 C.Jun.	FSC Eschborn – JSG Fischbach/Ruppertshain
18.00 Uhr	 A.Jun.	SV Ruppertshain – SG Sossenheim

Sonntag, 30. August
11.00 Uhr	 B.Jun.	� JSG Fischbach/Ruppertshain –  

JSG Bremthal/Niederjosbach
11.00 Uhr	 2.Ma.	 FC 1957 Marxheim III – SV Ruppertshain II
13.00 Uhr	 1.Ma.	 FC Türk Kelsterbach II – SV Ruppertshain

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
TENNISVEREIN RUPPERTSHAIN E.V.

Freitag, 28. August
16.00 Uhr	 TV Ruppertshain – BTC GW Wiesbaden II� H15 (4er) – KB
	 Fischbacher TC – MSG TV Ruppertshain/TC Glashütten 
� D15 (2er) – KA

Samstag, 29. August
09.00 Uhr	TK Raunheim – TV Ruppertshain� H18 (4er) – KB
14.00 Uhr	 TV Ruppertshain – Westerbach Eschborn� D40 (4er) – KA
	 TV Ruppertshain II – TG Schierstein� D40 (4er) – KB
	 TC Glashütten – TV Ruppertshain� H50 (6er) – KOL

Sonntag, 30. August
09.00 Uhr	TV Ruppertshain – TG Schierstein� D30 (4er) – KA
	 GW Walldorf II – TV Ruppertshain� H40 (6er) – KA
14.00 Uhr	 TV Ruppertshain – TC Königstein II� H12 (4er) – KB
	 MSG TC Kriftel/TC Diedenbergen – TV Ruppertshain 
� G12 (4er) – KA

Das Team des  Das Team des  
Kelkheimer Freibades  Kelkheimer Freibades  
freut sich auf Ihren Besuch!freut sich auf Ihren Besuch!

www.kelkheim.dewww.kelkheim.de

Das Team des  
Kelkheimer Freibades  
freut sich auf Ihren Besuch!

www.kelkheim.de

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 29. 8. 2026
Burg Apotheke	 Tel.: 06174 9929500	 Frankfurter Straße 7	 61462 Königstein im Taunus	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 30. 8. 2026
Stein‘sche Apotheke	 Tel.: 06192 6221	 Wilhelmstraße 2	 65719 Hofheim am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 31. 8. 2026
Brunnen Apotheke	 Tel.: 06196 7640670	 Prof.-Much-Straße 2	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 1. 9. 2026
Hof Apotheke	 Tel.: 06192 27482	 Alte Bleiche 9	 65719 Hofheim am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 2. 9. 2026
Thermen Apotheke	 Tel.: 06196 22986	 Am Bahnhof 7	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 3. 9. 2026
Marien Apotheke Dr. Kleinert	 Tel.: 06174 21597	 Hauptstraße 11 – 13	 61462 Königstein im Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 4. 9. 2026
Quellen Apotheke	 Tel.: 06196 21311	 Zum Quellenpark 45	 65812 Bad Soden am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 1. 9., 19.30 Uhr	 Freiwilliger Dienst

Minilöscher: 
Fr., 4. 9., 16.00 Uhr	 Treffen

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 4. 9., 18.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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VERANSTALTUNGEN

9.00 - 20.00 Uhr9.00 - 20.00 Uhr
Samstag · 05.09.2026Samstag · 05.09.2026Samstag · 05.09.2026

Wettbewerbe · Preise
Live-Musik und DJ

Sport · Spaß · Wasserspiel
Angebote für Groß & Klein
Foodtrucks

Zum Mitmachen...
Stadtmeisterschaften im Schwimmen · 
Arschbombencontest · Schnupperkurse im Tauchen
Fahrradcodierung · Spikeball · Discgolf ·
Fußballdart · Beachhandball · Beachvolleyball ·
Hüpfburg · Erste-Hilfe-Übungen · Wasserball ·
Gewinnspiel Waldseilgarten und vieles mehr.

DJ Sallar (Chill House Beats)
Begrüßung
Siegerehrung STADTRADELN
Siegerehrung Stadtschwimmen 
Schulband (PDR)
Open Mic
Schulband (EDS)
DJ Sallar (Dance House Beats)

Auf der Bühne...
12.00 
13.00 
13.15 
13.30 
15.00 
16.00 
17.00 
18.00 

Uhr
Uhr
Uhr  
Uhr  
Uhr                 
Uhr
Uhr 
Uhr 

Im Becken...Im Becken...
10.30
13.00
13.30  
14.00  
15.00
15.45
16.15
16.30
17.15
18.30

10.30 
13.00
13.30  
14.00  
15.00                 
15.45
16.15 
16.30 
17.15
18.30 

Stadtmeisterschaften Schwimmen
Schnuppertauchen
Synchronschwimmen
Rettungsübung
Wasserball
Torwerfen Wasserball
Rettungsübungen
Schnuppertauchen
Arschbombencontest
Wasserball für Jedermann

Stadtmeisterschaften Schwimmen
Schnuppertauchen
Synchronschwimmen
Rettungsübung
Wasserball
Torwerfen Wasserball
Rettungsübungen
Schnuppertauchen
Arschbombencontest
Wasserball für Jedermann

  
  
                

  
  
                                                

Stadtmeisterschaften SchwimmenStadtmeisterschaften SchwimmenStadtmeisterschaften SchwimmenStadtmeisterschaften SchwimmenStadtmeisterschaften SchwimmenStadtmeisterschaften Schwimmen
SchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchen
SynchronschwimmenSynchronschwimmenSynchronschwimmenSynchronschwimmenSynchronschwimmenSynchronschwimmen
RettungsübungRettungsübungRettungsübungRettungsübungRettungsübungRettungsübung
WasserballWasserballWasserballWasserballWasserballWasserball
Torwerfen WasserballTorwerfen WasserballTorwerfen WasserballTorwerfen WasserballTorwerfen WasserballTorwerfen Wasserball
RettungsübungenRettungsübungenRettungsübungenRettungsübungenRettungsübungenRettungsübungen
SchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchenSchnuppertauchen
ArschbombencontestArschbombencontestArschbombencontestArschbombencontestArschbombencontestArschbombencontest
Wasserball für JedermannWasserball für JedermannWasserball für JedermannWasserball für JedermannWasserball für JedermannWasserball für Jedermann

Uhr
Uhr
Uhr  Uhr    Uhr      
Uhr  Uhr    Uhr      
Uhr                Uhr                                Uhr                                                
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

Uhr
Uhr
Uhr  
Uhr  
Uhr                 
Uhr
Uhr 
Uhr 
Uhr
Uhr 
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Radwegeplanung:  
Sicher mit dem Rad von Fischbach nach Kelkheim
Kelkheim (ju) – Der Wunsch nach einer si-
cheren Radverbindung zwischen Fischbach 
und der Kelkheimer Stadtmitte nimmt kon-
krete Formen an. In der vergangenen Sitzung 
des Ausschusses für Infrastruktur, Umwelt, 
Wirtschaft und öffentliche Sicherheit hat das 
beauftragte Planungsbüro inzwischen eine 
entsprechende Vorplanung vorgestellt. Damit 
liegt erstmals eine Grundlage für die weitere 
Diskussion über den Verlauf des künftigen 
Radwegs vor.
Die ukw will das Thema nun in der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung weiter voran-
treiben. Die Partei setzt sich bereits seit vie-
len Jahren für eine bessere Radinfrastruktur 
ein. Ein entsprechender Antrag aus dem Jahr 
2019 scheint nun erste Ergebnisse zu zeigen: 
Der Magistrat hat eine Vorplanung für einen 
Radweg entlang der Landesstraße von der 
Egerländer Straße in Fischbach bis nach 
Kelkheim vorgelegt.
„Gut, dass wir jetzt endlich eine Vorplanung 
für dieses wichtige Radverkehrsprojekt ha-
ben. Jetzt müssen die nächsten Planungs-
schritte folgen, damit der Radweg möglichst 
bald gebaut werden kann“, erklärt Wolfgang 
Coy, Fraktionsvorsitzender der ukw.

Noch keine wirklich gute Lösung
Für Radfahrer ist die Verbindung zwischen 
Fischbach und der Stadtmitte bislang alles an-
dere als komfortabel. Wer von Fischbach aus 
mit dem Fahrrad in Richtung Innenstadt unter-
wegs ist, muss entweder auf der Landesstraße 
gemeinsam mit dem Autoverkehr fahren oder 
die Straße gleich zweimal queren, um für ein 
kurzes Stück den Fuß- und Radweg der Gegen-
richtung nutzen zu können. Eine sichere und 
durchgängige Verbindung sieht anders aus. 

Mit ihrem neuen Antrag möchte die ukw des-
halb erreichen, dass aus der nun vorgestellten 
Vorplanung ein konkretes Projekt wird. Dafür 
schlägt sie drei Schritte vor: Die Stadtverord-
netenversammlung soll zunächst grundsätz-
lich den Bau des Radwegs beschließen. An-
schließend soll der Magistrat beauftragt wer-
den, die Planung weiterzuführen und mit den 
Eigentümern der benötigten Privatgrundstü-
cke ins Gespräch zu kommen. Schließlich soll 
eine Vorzugsvariante für die weitere Planung 
festgelegt werden.
Gerade bei der Frage nach der geeigneten 
Trasse sieht die ukw noch Diskussionsbedarf.

Lieber hinter der Bebauung  
als an der Straße

Die Initiative spricht sich deutlich für eine 
Führung hinter der Bebauung in Richtung 
„Im Förstergrund“ aus. Diese Variante sei aus 
ihrer Sicht sicherer und attraktiver als eine 
Führung entlang der Fischbacher Straße.
Der wesentliche Vorteil: Der Radverkehr 
könnte auf diesem Abschnitt vollständig auto-
frei geführt werden. Auf der Fischbacher Stra-
ße bliebe dagegen auch bei einem möglichen 
Radfahrstreifen das Risiko durch den Auto-
verkehr bestehen. Hinzu kommen nach Anga-
ben der ukw 13 Grundstücksausfahrten zwi-
schen dem Ortseingang und der Abzweigung 
zum Förstergrund. Gerade, weil es dort bergab 
geht und Fahrzeuge entsprechend schneller 
unterwegs sein können, sieht die Initiative da-
rin ein zusätzliches Gefahrenpotenzial.
Auch die Einmündung in den Förstergrund 
lasse sich nach Ansicht der ukw am dortigen 
Trafohäuschen großzügig und sicher gestal-
ten. An der deutlich stärker befahrenen Fisch-
bacher Straße wäre dies schwieriger und 

könnte dazu führen, dass Radfahrer stärker 
abbremsen müssten.
Eine Radverkehrsführung direkt über die 
Fischbacher Straße hätte nach Darstellung der 
ukw zudem Folgen für den ruhenden und den 
fließenden Verkehr. Mindestens vier Parkplät-
ze vor der Einmündung zum Förstergrund 
müssten dafür entfallen. Bei der Einrichtung 
eines eigenen Radfahrstreifens könnten es 
insgesamt elf Stellplätze sein.
Die ukw befürchtet darüber hinaus, dass eine 
optisch breitere Fahrbahn Autofahrer mög
licherweise dazu verleiten könnte, schneller 
zu fahren.

Die dritte Möglichkeit
Die ukw will sich allerdings nicht allein 
auf die bislang untersuchten Varianten be-
schränken. Sie schlägt eine zusätzliche 
Trassenführung vor, die nach ihrer Auffas-
sung die Vorteile mehrerer Varianten mitei-
nander verbindet.
Ausgehend von der Egerländer Straße soll der 
Radweg zunächst entlang der L 3016 geführt 
werden, wie es auch das Planungsbüro vorge-
schlagen hat. Anschließend soll er nach rechts 
abzweigen und zunächst dem Verlauf zweier 
bereits betrachteter Varianten folgen. Dort, 
wo sich diese Trassen trennen, schlägt die 
ukw jedoch einen bisher nicht untersuchten 
Verlauf am Rand des Ackers oberhalb der Bö-
schung vor. Von dort könnte der Radweg an 
eine weitere Variante anschließen, die über 
eine städtische Wegeparzelle zur Straße Im 
Förstergrund führt.
Diese von der ukw vorgeschlagene Verbin-
dung soll mehrere Vorteile vereinen. Sie 
zweigt – ähnlich wie die bereits untersuchten 
Varianten – an einem vorhandenen Weg von 
der Landesstraße ab, ist dabei jedoch etwas 

kürzer. Außerdem könnten nach Darstellung 
der Initiative steile Abschnitte und enge Kur-
ven vermieden werden. Die Längsneigung 
wäre gleichmäßiger und damit für Radfahrer 
angenehmer.
Ein weiterer Punkt ist die Einsehbarkeit. An-
ders als eine der bisherigen Varianten würde 
die neue Trasse oberhalb der begrünten Bö-
schung verlaufen und wäre dadurch über wei-
te Teile von der Landesstraße aus sichtbar. 
Das könnte nicht nur das Sicherheitsgefühl 
der Radfahrer verbessern, sondern auch für 
mehr soziale Kontrolle sorgen. Zudem wür-
den nach Angaben der ukw weniger private 
Grundstücke benötigt als bei anderen unter-
suchten Varianten.

Jetzt soll es konkret werden
Für die ukw steht damit fest: Die Vorpla-
nung ist ein wichtiger Schritt, darf aber 
nicht der letzte sein. Mit dem Antrag möchte 
die Initiative eine grundsätzliche Entschei-
dung für den Radweg erreichen und gleich-
zeitig die konkrete Suche nach der besten 
Trasse vorantreiben.
Die Diskussion dürfte damit auch für viele 
Bürger interessant werden, die regelmäßig 
zwischen Fischbach und der Kelkheimer 
Stadtmitte unterwegs sind – mit dem Fahrrad, 
zu Fuß oder auch mit dem Auto. Denn die 
Frage, wie der künftige Radweg geführt wird, 
betrifft nicht nur die Radfahrer, sondern auch 
Parkplätze, Grundstückseigentümer und den 
Autoverkehr.
Die ukw hofft deshalb auf eine zeitnahe und 
konstruktive Reaktion auf ihren Vorschlag. 
Ziel sei eine Verbindung, die sicher, autofrei 
und attraktiv ist und den Radverkehr zwi-
schen Fischbach und der Stadtmitte dauerhaft 
verbessert.

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Shell Tankstelle,  
Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Blei und Guba, Max-Planck-Str. 18
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Classic Tankstelle, Eppsteiner Str. 27
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

 FÜR DIE KELKHEIMER KELKHEIMER 
ZEITUNGZEITUNGBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

www.taunus-nachrichten.de

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Kelkheimer Unternehmen aufgepasst: 
Jetzt bei VKS-Messe 2026 dabei sein!
Kelkheim (ju) – Eine Messe von Kelkhei-
mern für Kelkheimer – und eine gute Gele-
genheit, das eigene Unternehmen direkt vor 
Ort zu präsentieren. Am Sonntag, 18. Okto-
ber, wird die Stadthalle Kelkheim zum 
Treffpunkt für Unternehmen, Gewerbetrei-
bende, Interessierte und Besucher aus der 
Region. Von 10 bis 17 Uhr findet dort die 
VKS-Messe – die Erlebnismesse in Kelk-
heim statt. Ergänzt wird die Veranstaltung 
durch ein Weinfest an der Stadthalle.
Damit die Messe zu einem echten Schaufens-
ter der Kelkheimer Wirtschaft wird, sind Un-
ternehmen aus Kelkheim und Umgebung 
herzlich eingeladen, sich als Aussteller zu be-
teiligen. Gerade für kleinere Unternehmen, 
Selbstständige und Betriebe, die über kein 
eigenes Ladengeschäft verfügen, bietet die 
Messe eine attraktive Möglichkeit, sichtbar 
zu werden und direkt mit den Menschen aus 
der Stadt und der Umgebung ins Gespräch zu 
kommen. Der persönliche Kontakt steht dabei 
im Mittelpunkt: Besucher können Unterneh-
men kennenlernen, Fragen stellen, Angebote 
entdecken und sich ein Bild davon machen, 
welche Vielfalt und welches Können in der 
Kelkheimer Unternehmenslandschaft steckt.
Die VKS-Messe bietet dabei zahlreiche Vor-
teile: direkte Gespräche mit interessierten Be-
suchern, eine Präsentationsmöglichkeit auch 
ohne eigenes Ladengeschäft und eine ver-
gleichsweise geringe Standgebühr. Standflä-

chen sind laut Veranstalter bereits ab 150 
Euro erhältlich; weitere Standgrößen und 
Preise sind online zu finden.
Doch auch das Netzwerken untereinander soll 
nicht zu kurz kommen. Ein exklusiver Netz-
werkabend für die Aussteller bietet zusätzlich 
die Möglichkeit, andere Unternehmerinnen 
und Unternehmer kennenzulernen, Kontakte 
zu knüpfen und sich über gemeinsame The-
men und Ideen auszutauschen.
Und natürlich darf bei einer Erlebnismesse 
auch der Genuss nicht fehlen: Das Weinfest 
an der Stadthalle sorgt für eine besondere At-
mosphäre und lädt Besucher und Aussteller 
dazu ein, den Messetag in geselliger Runde 
ausklingen zu lassen.

Jetzt den eigenen Platz sichern!
Wer sein Unternehmen den Kelkheimer Bür-
gerinnen und Bürgern präsentieren, neue 
Kunden erreichen und gleichzeitig Kontakte 
zu anderen Unternehmen knüpfen möchte, 
sollte die Gelegenheit nutzen und sich jetzt 
als Aussteller anmelden.
Die VKS-Messe lebt von der Vielfalt ihrer 
Aussteller. Ob etablierter Betrieb, kleines Un-
ternehmen, Dienstleister oder Selbstständi-
ger: Jeder Aussteller trägt dazu bei, die Viel-
falt der Kelkheimer Wirtschaft sichtbar zu 
machen. Die Anmeldung und weitere Infor-
mationen gibt es unter: 
www.vks-kelkheim.de/messe.

Die gelbe, rote und blaue Trassenführung kommt vom Planungsbüro. Das sind die Varianten, 
die geprüft und für umsetzbar befunden wurden. Die ukw würde die Trasse gern ein Stück nach 
vorn verlegen (grüner Strich).� Foto: ukw/Planungsbüro Fischer 
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DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Machen Sie 
Ihren letzten 

Willen zu 
einem neuen 

Anfang.

Vererben Sie Ihren Nachlass 
für eine bessere Zukunft.
Monika Willich, 
Telefon 030 65211 1116
monika.willich@brot-fuer-
die-welt.de
brot-fuer-die-welt.de/
erbschaften
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Dr. med. Wulf Splittstoeßer
Arzt für Allgemeinmedizin 

Psychotherapie · Homöopathie · Naturheilverfahren 
Sportmedizin · Flug- und Reisemedizin 

Notfallmedizin · Manuelle Medizin / Chirotherapie 
Osteopathische Medizin D.O.M., EROP 

Osteopathische Medizin – Pädiatrie D.O.M.P. 
Osteopathische Medizin – Geriatrie D.O.M.G.

Luisenstraße 4 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 61188

Die Praxis ist vom 2. – 4. September und  
am 10. und 11. September 2026 geschlossen.
Allgemeinmed. Vertretung: Internist. Praxis Dr. Albrecht/Dr. Wardak 

Tel.: 06195 2992 bzw. 116117 – nur im Notfall 112

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Aktuelle Therapieansätze bei Depressionen: 
Privatklinik Dr. Amelung lädt am 4. September 
zu Vortrag und Sinnesparcours ein
Königstein (kw) – Depressionen gehören zu 
den häufigsten psychischen Erkrankungen. 
Sie können sich auf die Stimmung, den An-
trieb, den Schlaf, die Konzentrationsfähigkeit 
und das soziale Leben auswirken. Gleichzei-
tig haben sich die Möglichkeiten, depressive 
Erkrankungen zu behandeln, in den vergange-
nen Jahren kontinuierlich weiterentwickelt.
Welche modernen psychotherapeutischen und 
medizinischen Therapieansätze heute zur Ver-
fügung stehen, zeigt die Privatklinik Dr. Ame-
lung am Freitag, 4. September, im Rahmen 
der Frankfurter Psychiatriewoche. Die kos-
tenfreie Informationsveranstaltung richtet 
sich an Betroffene, Angehörige und alle, die 
sich fundiert über Depressionen und deren 
Behandlung informieren möchten.
Von 13 bis 14.30 Uhr geben Expertinnen und 
Experten der Klinik unter dem Titel „Aktuelle 
Therapieansätze in der Depressionsbehand-
lung“ einen verständlichen Einblick in mo-
derne psychotherapeutische Verfahren und 
neue medizinische Behandlungsmöglichkei-
ten. Dabei wird auch erläutert, wie unter-
schiedliche Therapiebausteine auf die persön-
liche Situation der Patientinnen und Patienten 
abgestimmt werden können. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und mit den Fachleuten der Klinik ins Ge-
spräch zu kommen.
Direkt danach lädt die Privatklinik von 14.30 
bis 16 Uhr zur Live-Session „Sinnesparcours 
– Mit allen Sinnen erleben“ ein. An verschie-
denen Stationen können die Teilnehmenden 
selbst erfahren, wie die bewusste Wahrneh-
mung von Sinnesreizen dabei helfen kann, 
die Aufmerksamkeit auf das Hier und Jetzt 
zu richten. Gerade bei Stress, Depressionen 
oder Angststörungen können solche Übun-

gen dazu beitragen, Grübeln zu unterbre-
chen, innere Anspannung zu regulieren und 
neue Kraft zu schöpfen. Die Übungen erset-
zen keine Therapie, können jedoch ein unter-
stützender Baustein für mehr Resilienz und 
Selbstfürsorge sein.

Über die Privatklinik Dr. Amelung
Die Privatklinik Dr. Amelung in Königstein 
im Taunus behandelt seit mehr als 100 Jah-
ren Menschen mit psychischen und psycho-
somatischen Erkrankungen. Ihr Behand-
lungskonzept verbindet medizinische und 
psychotherapeutische Kompetenz mit einer 
persönlichen und zugewandten Begleitung. 
Im Mittelpunkt stehen tragfähige Beziehun-
gen, die den Patientinnen und Patienten Ori-
entierung, Halt und Vertrauen geben. Die 
ruhige, naturnahe Umgebung unterstützt die-
se heilsame Atmosphäre und schafft einen 
geschützten Rahmen für Stabilisierung und 
persönliche Entwicklung.

Die Veranstaltung im Überblick
Freitag, 4. September
13 bis 14.30 Uhr: Vortrag „Aktuelle Therapie-
ansätze in der Depressionsbehandlung“
14.30 – bis 16 Uhr: Live-Session „Sinnes

parcours – Mit allen Sinnen erleben“
Ort: Privatklinik Dr. Amelung, Königstein im 

Taunus, Altkönigstraße 16
Anmeldung und weitere Informationen unter   

Telefon 06174 298-151 sowie unter  
www.klinik-amelung.de und per E-Mail: 
info@klinik-amelung.de

Die Teilnahme ist kostenfrei. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine frühzei
tige Anmeldung erforderlich.
Weitere Infos: www.klinik-amelung.de

„Kleine Hände, große Kunst“ –  
erste Vernissage in Kita Sancta Maria
Ruppertshain (kez/ju) – Der Förderverein 
des Kindergartens Sancta Maria in Rupperts-
hain lädt am Samstag, 5. September, herzlich 
zur ersten Vernissage „Kleine Hände, große 
Kunst“ ein. In den vergangenen Monaten ha-
ben die Kinder mit viel Freude, Fantasie und 
Begeisterung gemalt und gestaltet. Nun ist es 
endlich so weit: Die kleinen Künstlerinnen 
und Künstler dürfen ihre Werke ab 15.30 Uhr 
der Öffentlichkeit präsentieren – und darauf 
sind sie schon unglaublich stolz.
Ein ganz besonderer Ort wurde für die Aus-
stellung ausgewählt: Im Obergeschoss des 
Kindergartens, auf der Galerie unter den 
frisch renovierten Kirchengiebeln, werden 
die Kunstwerke zu sehen sein. Die Räumlich-
keiten waren bislang nicht öffentlich zugäng-
lich und öffnen im Rahmen der Vernissage 
erstmals ihre Türen. Ein besonderes Highlight 
ist das Licht, das durch die wunderschönen 
Buntglasfenster fällt und den ausgestellten 
Werken eine ganz eigene, stimmungsvolle At-
mosphäre verleiht.
Doch die Vernissage soll weit mehr sein als 
eine klassische Kunstausstellung. Der Kin-
dergarten wird an diesem Tag zu einem offe-
nen Ort der Begegnung für Groß und Klein. 
Kunstliebhaber, Familien, Freunde und alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, ge-
meinsam mit den Kindern einen besonderen 
Tag voller Kreativität, Begegnung und Ge-
meinschaft zu erleben.
Auch neben der Ausstellung wird einiges ge-
boten: Ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm lädt dazu ein, selbst kreativ zu werden 
und die Welt der Kunst mit allen Sinnen zu 
entdecken. Und natürlich kommt auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz – für leckere 
Speisen und Getränke ist gesorgt.

Ein besonderer Höhepunkt des Tages wird die 
Kunstauktion sein. Dabei können die Besu-
cherinnen und Besucher ein einzigartiges 
Kunstwerk ersteigern und gleichzeitig etwas 
Gutes tun: Die Einnahmen der Veranstaltung 
fließen in den weiteren Ausbau des Motorik-
zentrums des Kindergartens Sancta Maria. 
Damit helfen die Besucher direkt dabei, für 
die Kinder einen noch besseren Raum für Be-
wegung, Spiel und Entwicklung zu schaffen.
Der Förderverein freut sich deshalb ganz be-
sonders über zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher und über jede Unterstützung dabei, 
diesen besonderen Tag bekannt zu machen.
Kommen Sie vorbei, entdecken Sie die Welt 
durch Kinderaugen und lassen Sie sich von 
„Kleine Hände, große Kunst“ verzaubern. 
Unterstützen Sie die kleinen Künstlerinnen 
und Künstler – und gleichzeitig ein wichtiges 
Projekt für die Zukunft des Kindergartens.

Viele kleine Kunstwerke wie dieses warten 
auf die Besucher.  � Foto: Förderverein 

Zwei Sommernächte, die nach Musik, 
Kino und guter Laune klingen

Kelkheim (ju) – Was gibt es Schöneres, als 
einen lauen Sommerabend mitten in der Stadt 
zu verbringen – mit Musik, Freunden, einem 
kühlen Getränk und später vielleicht noch ei-
nem Film unter freiem Himmel? Genau das 
verspricht das Marktplatz-Open-Air 2026, 
das am Freitag, 28., und Samstag, 29. August, 
den Kelkheimer Marktplatz in eine sommerli-
che Veranstaltungsbühne verwandelt. Der 
Eintritt ist frei. Los geht es an beiden Aben-
den um 19 Uhr mit Live-Musik. Danach wird 
es entweder ungewöhnlich tanzbar oder ganz 
entspannt cineastisch.

Freitag: Erst Musik, dann Kopfhörer 
Den Auftakt machen am Freitag „Deine 
Jungs“. Mit mehrstimmigem Gesang, viel 
Rhythmus und jeder Menge Spaß auf der 
Bühne dürfte die Band schnell dafür sorgen, 
dass aus einem gemütlichen Sommerabend 
eine richtige Party wird.
Und danach wird es kurios – zumindest für alle, 
die noch nie eine Silent Disco erlebt haben. Ge-
gen 21.30 Uhr bekommt das Publikum kabello-
se Kopfhörer und plötzlich wird es auf dem 
Marktplatz erstaunlich still. Zumindest für die-
jenigen, die nicht gerade selbst mittanzen. Denn 
während von außen kaum ein Ton zu hören ist, 
wird über die Kopfhörer kräftig Musik gelie-
fert. Die Tanzfläche füllt sich, Menschen singen 
mit, tanzen und feiern – und wer das Geschehen 
ohne Kopfhörer beobachtet, bekommt ein ziem-
lich ungewöhnliches Schauspiel geboten. Ge-
meinsam feiern, aber jeder mit seinem eigenen 
Sound im Ohr: Genau das macht den besonde-
ren Reiz der Silent Disco aus.

Samstag: Blues, Rock und Leinwand
Am Samstag geht es musikalisch zunächst et-
was bluesiger zu. Die Blackhouse Bluesband 
bringt Blues, Rock und jazzige Grooves auf 
den Marktplatz. Mal kraftvoll, mal entspannt 
und immer mit ordentlich Soul verspricht die 
Band den passenden Sound für einen Som-
merabend unter freiem Himmel.
Wenn es langsam dunkel wird, wechselt die 
Bühne schließlich gegen die große Leinwand: 
Open-Air-Kino ist angesagt. Gezeigt wird die 
Neuverfilmung der Kultkomödie „Die nackte 
Kanone“ mit Liam Neeson und Pamela An-
derson. Wer den schrägen Humor der Reihe 
kennt, weiß: Hier darf herzlich gelacht wer-
den. Absurde Situationen, trockene Sprüche 
und jede Menge Slapstick versprechen einen 
ebenso unterhaltsamen wie ungewöhnlichen 
Kinoabend.

Natürlich mit Kino-Snacks
Was wäre Kino ohne Süßigkeiten und Knab-
bereien? Auch daran ist gedacht. Dank einer 
Lebensmittelspende der REWE Group gibt es 
an beiden Tagen einen kleinen Kino-Kiosk. 
Dort können sich die Besucher für kleines 
Geld mit Schokolade, Süßigkeiten, Knabbe-
reien und anderen Leckereien eindecken.
So kann man sich bereits beim Konzert stär-
ken, bei der Silent Disco Energie nachtanken 
oder sich für „Die nackte Kanone“ das per-
sönliche Kino-Menü zusammenstellen.
Marktplatz-Open-Air 2026: zwei Abende, 
zwei ganz unterschiedliche Stimmungen und 
jede Menge Gründe, den Sommer noch ein-
mal richtig zu genießen. 

Die Bands versprechen beste Partystimmung auf dem Marktplatz.� Foto: Stadt 

Fledermausnacht im Arboretum
Main-Taunus (kez) – Sie fliegen wie die 
Henker durch die Dunkelheit, schlagen aber-
witzige Haken und stoßen doch nirgends an!
Am 28. August wird Albrecht Pfrommer von 
18.30 bis 21 Uhr auf dem Gelände des Wald-
hauses einen abwechslungsreichen Fleder-
mausparcours aufbauen, in welchem die Kin-
der nach Gehör fliegen, Motten fangen, kopf-
über essen und in einen überdimensionalen 
Fledermauskasten krabbeln können. Der Bio-
loge weiß dazu viel Wissenswertes über die 
kleinen Nachtschwärmer zu berichten. 

Nach Einbruch der Dunkelheit werden alle 
Anwesenden, ausgestattet mit Fledermaus-
Detektoren, auf die Suche nach den Akroba-
ten der Nacht gehen. 
Zur Stärkung reicht der Förderverein Arbore-
tum einen Imbiss gegen Spende. 
Die Teilnahmegebühr beträgt für Erwachsene 
7 Euro und für Kinder 3 Euro (bitte möglichst 
passend bar vor Ort zahlen).
Eine Anmeldung ist unter Arboretum@forst.
hessen.de oder Tel. 06174 / 9286 0 (Forstamt 
Königstein) bis zum 26. August erforderlich.
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Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Immer informiert!

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

VW EOS, Cabrio, schwarz metallic, 
Bj. 09/07, 229 TKM, kW 103/4000, 
Diesel, TÜV 08/2027, KP 1.500,- €.
  Tel. 0176/64897532

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Traktor 40 bis 180 PS, Lem-
ken Pflug, Landmaschinen.
  Tel. 015679/565044

Oldtimer gesucht! Suche Porsche, 
Mercedes-Benz oder BMW Oldti-
mer, mind. 30 Jahre alt. Bevorzugt 
aus langjährigen Privatbesitz. Auch 
Fahrzeuge mit längerer Standzeit 
oder kleineren Mängeln sind inter-
essant. Faire & seriöse Abwicklung. 
Bitte alles anbieten! 
 Tel. 0152/10208955

OPEL Meriva, 5trg. 140 tkm, 105 PS, 
EZ 3/2010, TÜV 8/28, heizb. Asp., 
Klimaaut., 8x sehr gut bereift, Alu, 
Batterie, Bremsen, Klimakomp. und 
Auspuff sind neu, Parkassist., silber 
met. aus 1. Hd., sehr sauber, VB 
3.300,- €.  Tel. 0176/30620773

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Sympathische Frau mit Herz und 
Hirn gesucht. Ein einheimischer 
Witwer, 76 Jahre, 174 cm, fit und 
geistig jung geblieben, möchte eine 
sympathische, liebevolle Frau mit 
ausländischen Wurzeln im passen-
den Alter kennenlernen. Sie spre-
chen gut Deutsch, fühlen sich hier 
zu Hause und wünschen sich eine 
Partnerschaft aus echter Zuneigung 
– nicht aus finanziellen oder versor-
gungsbezogenen Gründen? Ich 
wünsche mir ein harmonisches Mit-
einander mit gegenseitigem Res-
pekt, Nähe und gemeinsamen Er-
lebnissen. Theater- und Konzertbe-
suche, schöne Ausflüge und einfach 
die Freude daran, das Leben mitein-
ander zu teilen, gehören für mich 
dazu. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, freue ich mich über eine Ant-
wort mit Foto an felix60385@gmail.
com und darauf, Sie vielleicht per-
sönlich kennenzulernen.

PARTNERSCHAFT

Gentleman, Ü50, lebensklug, finan-
ziell bescheiden, sucht wohlhaben-
de, großzügige Frau für eine ver-
bindliche Partnerschaft mit Heirats-
perspektive. Ich habe kein Vermö-
gen, dafür Geist, Haltung und Zeit.
  heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710
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GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Hübsche Cornelia 43 mit schlanker  
Figur vielleicht etwas zu vollbusig. Fühle 
mich so allein, so gerne möchte ich  
Zärtlichkeit teilen und für einen liebevol-
len Mann da sein. Bin umzugsbereit,  
ehrlich, treu und zuverlässig. Bitte  
melde Dich. tel/sms ü.Ag.VMA Anruf: 
015127186363

Medizinerin Martina 63J 1,69 mit 
fraul. Figur, leider Witwe. Bin eine sehr flei-
ßig u. zuverlässige Frau, die auch sehr ger-
ne kocht und für den Haushalt da ist. Ich 
suche einen zärtl., liebevollen Mann für 
eine glückliche Beziehung. Bitte melde 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576
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Ich bin Julia 36J. Blondine mit schöner 
Figur, sehr aufgeschlossen, unterneh-
mungslustig. Suche einen ganz normalen, 
liebevollen Mann zum Aufbau einer har-
monischen Beziehung. Für ein Treffen am 
Wochenende melde Dich bitte. ü.Ag.VMA 
01796823019 22/1

Mann mit Herz Jürgen 57 J. sportlich 
suche liebevolle Frau für eine glückliche 
Partnerschaft. Fühle mich sehr einsam mir 
fehlt der Kuss am Morgen. Freue mich 
sehr auf ein Treffen mit Dir. 015259704747 
ü.Marc-Aurel.eu
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Hübsche Cornelia 43 mit schlanker  
Figur vielleicht etwas zu vollbusig. Fühle 
mich so allein, so gerne möchte ich  
Zärtlichkeit teilen und für einen liebevol-
len Mann da sein. Bin umzugsbereit,  
ehrlich, treu und zuverlässig. Bitte  
melde Dich. tel/sms ü.Ag.VMA Anruf: 
015127186363

Medizinerin Martina 63J 1,69 mit 
fraul. Figur, leider Witwe. Bin eine sehr flei-
ßig u. zuverlässige Frau, die auch sehr ger-
ne kocht und für den Haushalt da ist. Ich 
suche einen zärtl., liebevollen Mann für 
eine glückliche Beziehung. Bitte melde 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576

24/1

22/1

Ich bin Julia 36J. Blondine mit schöner 
Figur, sehr aufgeschlossen, unterneh-
mungslustig. Suche einen ganz normalen, 
liebevollen Mann zum Aufbau einer har-
monischen Beziehung. Für ein Treffen am 
Wochenende melde Dich bitte. ü.Ag.VMA 
01796823019 22/1

Mann mit Herz Jürgen 57 J. sportlich 
suche liebevolle Frau für eine glückliche 
Partnerschaft. Fühle mich sehr einsam mir 
fehlt der Kuss am Morgen. Freue mich 
sehr auf ein Treffen mit Dir. 015259704747 
ü.Marc-Aurel.eu

19/1
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 ➤ Brigitte, 74 J., bin ansehnlich, mit 
schöner weibl. Figur, mag Ausflüge mit mei-
nem Auto, Garten u. die Natur. Nach vielen 
Ehejahren war ich plötzlich Witwe. Suche  
üb. pv e. lieben Mann bei getrennt. od. ge-
meins. Wohnen. Ich wäre jederzeit für Sie 
da u. möchte mich gut mit Ihnen verstehen.  
Tel. 06431-2197648

 ➤ Doris, 64 J., mit Sonne im Herzen u. 
schöner fraul. Figur, bin gutmütig, sparsam, 
koche mit großer Leidenschaft u. halte meinen 
Haushalt in bester Ordnung. Am Abend wür-
de ich gerne gemeinsam mit Ihnen fernsehen. 
Die Einsamkeit belastet mich und ich hoffe,  
dass ein ebenso einsamer Mann üb. pv anruft. 
Tel. 0162-7939564

Gerda 78 J., verwitwet, gepflegt, 
fürsorglich u. liebevoll, ohne große An­
sprüche, mag alte Schlager, gemütliche 
Fernsehabende, arbeite gerne i. Haus u. 
Garten, fahre gut u. sicher Auto, bin nicht 
ortsgebunden u. würde dich gerne besu­
chen pv um alles Weitere zu besprechen
Tel. 0151 – 62913877

Monika, 69 J., verwitwet u. kinderlos, 
ehem. Frisörin/Kosmetikerin, sehr attrak­
tiv, mit ansprechender Figur u. herz­
lichem Wesen, ich bin humorvoll, ein­
fühlsam u. liebevoll. Sollten Sie Interesse 
an einem persönlichen Kennenlernen 
haben, rufen Sie bitte heute noch an pv
Tel. 0160 – 97541357
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Klick uns !

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche in Mammolshain, Neuen-
hain, Kronberg, Krontal, Neuenhain 
oder in der Nähe Scheune, Garage, 
Unterstellmöglichkeit, renovierungs-
bedürftiges Haus oder ähnliches, 
um meinen historischen Traktor und 
landwirtschaftlichen Geräte unter-
zustellen.
 Christian Gehling, Tel. 0172/2129624

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-Zi.-ETW in Seulberg, ca. 79 m², 
1.OG, Loggia, Aufzug, mit EBK, 
prov.-frei 319.000,- €.
 Tel. 06172/9182351

Provisionsfrei von privat: Top ETW 
Königstein, 4,5 Zimmer 121 m², EBK, 
EBS, Parkett, 2 Tgl.-Bäder, Loggia, 
Wärmepumpe EEK A, Garage, Gar-
ten, 489.000,- €.  Tel. 06174-9982076

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Hornau feierte Kantersieg  
gegen Niederhöchstadt
TuS Hornau – TuRa Niederhöchstadt  
6:1 (2:1)
Hornau (fhs) – Der TuS Hornau feierte am 
Sonntag einen deutlichen 6:1-Erfolg gegen 
den Aufsteiger TuRa Niederhöchstadt. Dabei 
war die Partie zunächst deutlich ausgegliche-
ner, als es das klare Endergebnis vermuten 
ließ. Erst nach der Pause übernahm Hornau 
zunehmend die Kontrolle und ließ dem Geg-
ner schließlich keine Chance mehr.
In der ersten Hälfte waren die Spielanteile 
noch recht gleichmäßig verteilt. Hornau ging 
dennoch mit einer Führung in die Pause. Den 
Anfang machte Maxim Andreutti, der nach 
einer Flanke von Roan Heller zum 1:0 traf. 
Wenig später erhöhte Luca Morlac, der sich 
nach einem langen Ball von Nico Hernandez 
gegen zwei Gegenspieler durchsetzte.
Zwischenzeitlich musste Hornau-Keeper 
Brandon Dorth sein Können unter Beweis 
stellen und einen Flachschuss ins kurze Eck 
parieren. Auf der anderen Seite verpassten 
Roan Heller und Leon Krönert weitere Mög-
lichkeiten nur knapp.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang den 
Gästen aus Niederhöchstadt der Anschluss-
treffer zum 2:1. Mit einer starken Einzelak-
tion hätte Morlac anschließend beinahe 
noch vor der Pause den alten Abstand wie-
derhergestellt. Er setzte sich erneut gegen 
zwei Gegenspieler durch, sein Schuss ging 
jedoch knapp über das Tor.
Nach dem Seitenwechsel kam Hornau immer 
besser ins Spiel. Nur wenige Minuten nach 
Wiederbeginn stellte Leon Krönert den Zwei-
Tore-Vorsprung wieder her. Aus rund 25 Me-
tern traf er nach Zuspiel von Jafet Redai zum 
3:1. Nun wurde Hornau immer überlegener. 

Der nächste Treffer ließ nicht lange auf sich 
warten: Roan Heller umkurvte einen Abwehr-
spieler und jagte den Ball aus 18 Metern mit 
voller Wucht in die Maschen. Die Vorlage 
kam von Luca Morlac.
In der Schlussphase gehörte die Bühne dann 
Jonas Bucht. Zunächst erzielte er einen se-
henswerten Treffer vom Sechzehnereck ins 
lange Eck. Nico Hernandez hatte ihn in Szene 
gesetzt. Wenig später sorgte Bucht auch für 
den Schlusspunkt. Nach Vorlage von Brani-
mir Matic schloss er aus 18 Metern unhaltbar 
zum 6:1 ab.
Damit feierte Hornau einen letztlich unge-
fährdeten und auch in dieser Höhe verdienten 
Sieg gegen den Aufsteiger aus Nieder-
höchstadt. Während die Gäste nach der Pause 
kaum noch ins Spiel fanden, steigerte sich 
Hornau von Minute zu Minute und machte 
aus einer zunächst engen Partie einen deutli-
chen Kantersieg.

Maxim Andreutti am Ball  �
� Foto: Franz-H. Scheffer 

TSG Münster fiebert dem Saisonstart 
in der 3. Liga entgegen 
Münster (kez) – Am heutigen Freitag startet 
die 1. Mannschaft der TSG Münster in die 
neue Handball-Saison. Zu Gast in der Eichen-
dorffhalle ist um 20.15 Uhr die 2. Mannschaft 
des TSV Bayer Dormagen. Der Bundesliga-
Nachwuchs aus dem Rhein-Neuss-Kreis er-
rang in der abgelaufenen Saison die Meister-
schaft in der Regionalliga Nordrhein und 
stieg in die 3. Liga auf. Insofern wartet ein 
unbeschriebenes Blatt auf die Mannschaft des 
neuen Spielertrainers Jonas Ulshöfer, was die 
Vorbereitung auf die Begegnung erschwert.
Dennoch scheint die Münsterer Erste gut ge-
rüstet, blieb sie doch in allen Vorbereitungs-

spielen ungeschlagen! Am letzten Sonntag 
waren die Männer um Kapitän Patrick Weber 
in der Nachbarschaft bei der HSG Neuenhain/
Altenhain zu Gast. In der Kahlbachhalle zu 
Altenhain bestritten die Münsterer das Jubilä-
umsspiel zum 30-jährigen Bestehen der dorti-
gen Spielgemeinschaft. Mit einem lockeren 
41:19 Sieg schlossen sie die Vorbereitung ab 
und stimmten sich auf den Saisonauftakt ein. 
Da werden mit Torhüter Johannes Jepsen 
(Verletzung an der Hand) und Jannis Herr 
(Rekonvaleszens nach Schulter OP) fehlen. 
Als zweiter Torhüter rückt der A-Jugendliche 
Zeteny Gabor in den Spieltagskader auf.

Haydns erste Messe  
erklingt in der Klosterkirche
Kelkheim (kez) – Ein selten aufgeführtes 
Chorwerk von Joseph Haydn – seine erste Mes-
se – erklingt im Festgottesdienst zur Kirchwei-
he am Sonntag, 30. August, um 11 Uhr in der 
Klosterkirche Kelkheim. Joseph Haydn (1732-
1809) komponierte seine erste Messe in F-dur 
für zwei Solo-Soprane, Chor und Streicher im 
Jahr 1750, also im jugendlichen Alter von 18 
Jahren. Kurz vor seinem Tod nahm er dieses 
Frühwerk noch einmal zur Hand und schrieb 
dazu: „Was mir an diesem Werkchen besonders 
gefällt, ist die Melodie und ein gewisses jugend-
liches Feuer, was mich bewegt, täglich einige 
Takte niederzuschreiben, um den Gesang mit 
einer Harmoniemusik zu begleiten“.
Haydn meint damit die Ergänzung der Streichin-
strumente durch eine Gruppe von „Harmonie“-
Instrumenten, worunter Blasinstrumente zu ver-

stehen sind. Die erwähnte Harmoniemusik zur 
F-dur-Messe ist verschollen. Chorleiter Wolf-
gang Jacob hat deshalb zur Unterstützung der 
Singstimmen den Streichern zwei Oboen und ein 
Fagott hinzugefügt. Als Ganzes gesehen ist diese 
reizende Miniatur einer Messe ein einziges from-
mes, kindliches Gebet. .
Als meditative Musik zur Kommunion erklingt 
Max Regers „Romanze“ für Violine und Orgel 
sowie Camille Saint-Saens‘ „Prière“ für Violon-
cello und Orgel. Es spielen Frank Plieninger (Vi-
oline), Sabine Krams (Violoncello), Annemarie 
Jacob (Orgel). Alle Instrumente im Orchester 
sind solistisch besetzt. Es singen die Chöre von 
St. Martin/St. Franziskus, Kelkheim und St. An-
tonius, F-Rödelheim. Die Solo-Partien werden 
gesungen von Angela Merkel-Hohmann und An-
nemarie Jacob. Leitung: Wolfgang Jacob.
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Super-Chance für Selbstsanierer: 
Perfekt als eigenes Heim oder für zwei 
Wohnungen zum Vermieten. 
Zentral in Friedrichsdorf, 607 m² großes 
Grundstück mit Altbestand (60er Jahre), 
sehr gute Anbindung, sofort zu verkau-
fen: 550.000 € zuzüglich 3% Provision, 
brutto 19.635 €. 
Verkauf über: Immo-Dienste GmbH, 
0171- 78 11 367.

MIETGESUCHE

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Ruhige und zuverlässige Rentnerin 
sucht ab sofort eine 1-Zimmer-Woh-
nung in Bad Soden, Schwalbach, 
Sulzbach, Niederhöchstadt oder 
Eschborn.  Tel. 0160/7659153

VERMIETUNG

Eineinhalb ZW. mit Einbauk. in Bad 
Homb. Ober Erlenb. zu verm. Kaltm. 
500,- €, NBK. 150,- €, Kaution 3 
Mm.  Tel. 0162/3764208

Kl. Lagerfläche zu vermieten.
 Tel. 06171/57901

Schöne 3 ZKB Whg, 75m2, EBK 
neu, Bd. HG. Dornholzhausen, 1. 
Stock in MFH 1.080,- €, NK 260,- €, 
Stellpl. TG inkl.
 E-Mail an: hedwig@gloystein.de

 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Landhaus Umbrien Italien. Wan-
dern im Herbst, Gastronomie ge-
niessen, entspannen am Pool. Max. 
6 Gäste, Hund ok. Gr. Garten, Inter-
net, wöchentlich buchbar ab 7. 9.  
 Tel. 0171/3256470

KOSTENLOS

Matratze,140 x 200, gut erhalten, 
abzuholen in Oberursel.
 Tel. 01520/6480726

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Suchen erfahrene/n Mathe-Leh-
rer*in, Königstein u. Umgebung für 
Nachhilfe Oberstufe, vor Ort/zu 
Hause.  Tel. 0173/6936757

Nachhilfe von Mathematikstudentin 
Als ehemalige Schülerin des Tau- 
nusgymnasiums (Abitur 1,0) kenne 
ich die Anforderungen genau, erklä-
re knifflige Themen geduldig und 
strukturiert. Ich biete verständliche 
Nachhilfe in Mathe (Schwerpunkt)
sowie Chemie, Physik, Informatik, 
Latein und Englisch. Für Grundla-
gen auffrischen, Klausur- und Abi-
turvorbereitung. Unterricht online 
oder in Königstein.
  Tel. 0151/57124095

Nachhilfe für Französisch 6. Klas-
se Gymnasium gesucht. Gymnasial-
schüler aus älteren Klassen sind 
willkommen. In Königstein und na-
her Umgebung.  Tel. 0177/7798443

Erfahrene Pädagogen für Abi-Vor-
bereitung Deutsch, Mathe und 
Lerntechniken gesucht. Gern On-
line.  Tel. 0172/4985011

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe für Privathaushalt 
in Kelkheim-Münster regelmäßig 2x 
Woche (Di und Fr) je 3 Stunden ge-
sucht. Wir zahlen 18,- Euro/Stunde 
im Rahmen eines Mini-Job, also  
incl. Urlaub etc.  Tel. 0170/4696548

Familie sucht Haushaltshilfe über 
Entlastungsbetrag 1 x Woche 2-3 
Stunden. Anerk. Nachbarschaftshil-
fe erford.  so.hf@gmx.de

Hilfe für Gartenarbeiten in Kelk-
heim Hornau und Eppstein Vocken-
hausen gesucht.  Tel. 0173/3602588

Zwei Personenhaushalt sucht 
deutschsprachige Reinigungskraft 
für Einfamilienreihenhaus wöchent-
lich 3/4 Std. – bevorzugt gegen 
Rechnungsstellung.
 Tel. 0151/14778145

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 3 Std. / Wo. ab so-
fort gesucht.  Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus-
meisterservice und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen Korrepondenz 
E-D-E, Korrektorat für Verlage sowie 
Ablage etc., gerne auch für private 
Kunden.  
 Tel. 01577/6832180

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Gartenarbeiten, Reinigung in 
Kelkheim und Umgebung. Rasen-
mähen, Heckenschneiden, Garten-
pflege, Pflasterarbeiten sowie Reini-
gungsarbeiten. Tel. 0176/31026854

Ich suche private Putzstelle in 
Eschborn. Bitte melden Sie sich te-
lefonisch.  Tel. 0172/9049785

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht Aufgabe in der 24-h-Se- 
niorenbetreuung. Haushaltführung, 
Rundum-Betreuung usw.
 Tel. 01590/1489862

Landschaftsgärtner: Hecken/Baum/ 
Sträucherschnitt, Herbst Schnitt, 
Rasenmähen, Vertikutieren, Beet-
pflege  Tel. 0178/9221987

Rüstige Rentnerin, 67J., mit lang-
jähriger Erfahrung als Anwaltssekre-
tärin sucht seriöse Tätigkeit im  
Homeoffice. Gerne übernehme ich 
Schreibarbeiten, Korrespondenz, 
Ablage, Datenerfassung, Arztbriefe 
und sonstige anfallende Büroarbei-
ten. Ich arbeite zuverlässig, sorgfäl-
tig und selbstständig und freue 
mich über eine sinnvolle Beschäfti-
gung von zu Hause aus. Bei Interes-
se freue ich mich über Ihren Anruf 
unter  Tel. 0160/8278926

Deutscher Handwerker übern. 
kompl. Bad & Wohnungs-Sanie-
rung. Auch Reinigung von Plaster-
steinen incl. Nano Versiegelung. 
Dachrinnen Reinigung u.v.m.
  Tel. 0172/3613709

Suche Arbeit als Subunternehmer. 
Montage von Baufertigteilen, Pho-
tovoltaik, Fenster & Türen u.v.m.
  Tel. 0162/5899756

Fleißige und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit für Haushalt und Reini-
gung.  Tel. 0151/24382823

Jugendlicher aus Kelkheim mäht 
Ihren Rasen, sammelt Laub, erledigt 
Einkäufe. Zuverlässig, höflich, gerne 
regelmäßig.  Tel. 01523/5703469

Putzfrau, zvlg. u. vertrauenswürdig, 
sucht Putzstellen in Privathaushalt.
  Tel. 0157/81522380

RUND UMS TIER

Mary sucht ihr Zuhause. Mary, ca. 
5 Jahre, 50 cm, ist eine wunder-
schöne, sanfte und soziale Beagle-/
Bracken-Mix-Hündin aus dem Tier-
schutz. Sie versteht sich sehr gut 
mit anderen Hunden und sucht lie-
bevolle, geduldige Menschen, bei 
denen sie endlich ankommen darf. 
Mary hat Leishmaniose, die gut im 
Griff ist. Gesucht wird ein dauerhaf-
tes Zuhause oder eine Pflegestelle 
in Deutschland. Mary wartet derzeit 
noch in Griechenland auf ihre Chan-
ce. Wer schenkt dieser besonderen 
Hündin ein Zuhause? Weitere Infos 
& Kontakt: 
Cordula Casaretto Tel. 0172/1081976
 cordula@cc-personalberatung.de

Lisa sucht endlich ihr Zuhause. 
Lisa, ca. 1,5 Jahre, 45 cm, ist eine 
sanfte, liebevolle und soziale Mi-
schlingshündin aus dem Tierschutz. 
Ihr bisheriges Leben musste sie 
größtenteils in einem Keller an einer 
kurzen Kette verbringen – bis Tier-
schützer sie befreiten. Trotz allem 
hat Lisa ihr Vertrauen in Menschen 
nicht verloren. Sie liebt Nähe, ver-
steht sich sehr gut mit anderen 
Hunden und ist bereits stubenrein. 
Lisa sucht dringend eine liebevolle 
Pflegestelle oder ein dauerhaftes 
Zuhause in Deutschland, bei Men-
schen, bei denen sie endlich an-
kommen und erfahren darf, wie 
schön ein Hundeleben sein kann. 
Wer schenkt dieser wunderbaren 
Hündin das Leben, das sie ver-
dient? Weitere Infos & Kontakt: 
Cordula Casaretto Tel. 0172/1081976
 cordula@cc-personalberatung.de

UNTERRICHT

Klavierunterricht privat bei Ihnen 
zu Hause ab 4 J. Auch für Erwach-
sene und Senioren. 30 Jahre Erfah-
rung. Infos unter 
 Tel. 0176/21820232 o. 
 vddellaluce@gmail.com

Schüler (15J.) erteilt Schlagzeug- 
unterricht für Anfänger (Kinder ab 
7J.)  SMS: 0157/51611415

Erfahrener Mathe/Physikcoach 
studierter Maschinenbauingenieur 
(15 Jahre Erfahrung für 5.-13. Klas-
se).  Whatsapp 0175/9477573

VERK ÄUFE

Hof-Flohmarkt Kelkheim-Hornau, 
Hornauer Str. 95 gegenüber Kino, 
Sonntag 30. Aug., 10 bis 17 Uhr, 
Trödel, Haushalt, Kleidung, Spiel-
zeug, Bücher, Bilder, Porzellan, 
Elektro, Werkzeug, Nippes, Antikes, 
u.v.m.

Ich verkaufe meine Wohnzimmer-
möbel. Italienisches, lackiertes 
Massivholz, Wohnzimmerschrank, 
Tisch, Kommode.
  Tel. 0151/40035663

Original Audi Q5 FY Dachträger / 
Grundträger 80A860019 – neuwer-
tig, unbenutzt, 200,- €.
 Königstein/Ts., Tel. 0171/8514090

VERSCHIEDENES

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf Chiffre- 
An zeigen ist ganz einfach: 
Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an 
den Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem 
Sie die Chiffre-Nummer 
notieren, die in der Anzei-
ge stand. 

Stecken Sie den Umschlag 
in einen zweiten Uschlag, 
auf dem Sie unsere Verlag-
sanschrift notieren.

Alles andere übernehmen 

wir: schnell, zuverlässig und 

diskret.
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Hausmeisterservice

(06195 9760565

¨Hausmeisterdienst¨

¨Gartenpflege¨

¨Gebäudereinigung¨

¨Winterdienst¨

www.hgs-richter.de

HGS ¨

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

21  16

Sonntag

23  17

Freitag

20  15

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Anzeige

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

 Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen. 

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs

Tel. 06174/9385-41

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

(DJD). Wenn ein Dachfenster 
klemmt, Zugluft ins Haus lässt 
oder Feuchtigkeit eindringt, den-
ken viele Hausbesitzer sofort an 
einen kompletten Fenstertausch. 
Dabei ist das in vielen Fällen gar 
nicht notwendig. Viele Defekte 
lassen sich durch eine fachge-
rechte Reparatur beheben. Das 
spart häufig erhebliche Kosten. 
Selbst bei älteren Dachfenstern 
sind oft noch passende Ersatzteile 
erhältlich. Der Dienstleister TLS-
Dachfenster etwa verfügt über ein 
umfangreiches Ersatzteillager für 
Modelle verschiedener Hersteller. 
Oft beginnen größere Probleme 
mit unscheinbaren Schäden. Eine 
poröse Dichtung, ein schwergän-
giger Beschlag oder erste Undich-
tigkeiten. Werden solche Mängel 
früh erkannt, lassen sie sich in 
der Regel mit überschaubarem 
Aufwand beheben, Informatio-
nen hierzu finden sich etwa unter 
www.tls-dachfenster.de.

Dachfenster reparieren statt austauschen

Besonders bei Dachfenstern, die konstruktiv noch in gutem Zustand 
sind, lassen sich viele typische Verschleißerscheinungen wirtschaftlich 
sinnvoll beheben.� Foto: DJD/TLS-Dachfenster

S T E L L E N M A R K T

Hauptstraße 62 • 65719 Hofheim

www.optikpaehler.de 

Augenoptiker (w/m/d)

Teilzeit bzw. auf Minijobbasis

mit flexibler Arbeitszeit in einem sympathischen Team, 
gerne auch Wiedereinsteiger!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Telefon: 

06192 86 60

Wir suchen 

Verstärkung!

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Anzeigenannahme:

Tel. 06174 9385-0

Wir beraten Sie gern.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger · Sulzbacher Anzeiger
Bad Sodener Woche · Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine engagierte

Medizinische Fachangestellte (w/m/d)

zur Verstärkung unseres Teams in Teilzeit oder Vollzeit 
(verhandelbar, ab ca. 30 Wochenstunden). 

Es erwartet Sie ein vielseitiger Arbeitsplatz  
in einem netten Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
mit Lebenslauf und Zeugnissen. 

Hausarztpraxis Dr. med. Claudia Lassner-Loitz
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Akupunktur – Naturheilverfahren – Reisemedizin
Auf der Herrnmauer 20, 65779 Kelkheim

E-Mail: info@hausarztpraxis-lassner-loitz.de

Sport im Park geht  
in die nächste Runde
Kelkheim (kez) – Zehn Wochen lang wur-
de im Mühlgrundpark mit den Übungsleite-
rinnen der SG Kelkheim gemeinsam trai-
niert, bewegt und ausprobiert. Mit unter-
schiedlichen Workout- und Bewegungsan-
geboten hat „Sport im Park“ in diesem 
Sommer so viele Menschen wie noch nie in 
Kelkheim in Bewegung gebracht. Doch da-
mit ist noch nicht Schluss! Vom 31. August 
bis 21. September geht die Aktion mit vier 
Einheiten „Sportabzeichen im Park“ in die 
nächste Runde.
Immer montags wird das bisherige Sport-
im-Park-Angebot im Mühlgrundpark damit 
um eine neue Facette erweitert – und zwar 
bereits von 17 bis 18 Uhr. Auf dem Pro-
gramm stehen abwechslungsreiche Übun-
gen aus dem Deutschen Sportabzeichen, 
die ganz ohne Leichtathletikplatz auspro-
biert werden können.
Koordinationsleiter, Seilspringen, Medizin-
ballweitwurf, Standweitsprung oder Liege-
stütze bieten die Möglichkeit, einmal ganz 
andere sportliche Fähigkeiten zu testen. 
Dabei steht nicht die Bestleistung im Vor-
dergrund, sondern die Freude daran, etwas 
Neues auszuprobieren und herauszufinden, 

was noch in einem steckt. Wer bisher beim 
Workout, bei Fitnessübungen oder anderen 
Bewegungsangeboten mitgemacht hat, 
kann jetzt eine neue Seite des Sports ken-
nenlernen und feststellen, dass Sport auch 
ganz anders aussehen kann. Vielleicht ist 
eine Übung dabei, die überrascht – oder so-
gar eine neue sportliche Herausforderung, 
die Lust auf mehr macht.
Auch wer bisher noch nicht bei Sport im 
Park dabei war oder schon lange keinen 
Sport mehr gemacht hat, ist willkommen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Ver-
einsmitgliedschaft und Anmeldung eben-
falls nicht. Die Teilnahme ist kostenlos.

Sportabzeichen im Park 
 in Kelkheim

• � Wann: Montag, 31. August, 7., 14. und 
21. September, jeweils 17 bis 18 Uhr

• � Wo: Mühlgrundpark Kelkheim
• � Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos, 

eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Nach zehn Wochen Sport im Park heißt es 
also: Nicht aufhören, sondern etwas Neues 
ausprobieren!
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
398.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas% 06174 - 911 75 40

1A-Lage in Schmitten
Parkgrundstück mit 1.593 qm, ruhig, 
sonnig, bebaubar mit EFH, B-Plan 
 vorhanden für nur 419.000,– €

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Ihr Zuhause – unsere Leidenschaft
■  Kompetente Beratung rund  
 um die Immobilie
■  Deutschlandweite Immobilien- 
 Kapitalanlagen (geprüft nach  
 IDW S4 Standard)

m.graf@mrm-immobilien.de
www.mrm-immobilien.de  

Tel. 0170 / 323 95 11  Kelkheim a. Ts.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche
Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung
Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

 I M M O B I L I E N M A R K T

Ein schönes Zuhause ist Balsam für Geist und Seele.

Durch
– unsere Marktkenntnis, 
– realistische Einwertung von Verkaufspreisen,
–  ihrem Bedarf angepasste und  

ganzheitliche Verkaufsstrategie, 
–  Unterstützung bei der Suche der  

besten Immobilienfinanzierung und
– zielorientierte Umsetzung von Kaufverträgen

bringen wir Käufer und Verkäufer  
glücklich und sicher zusammen!

Ihre Tanja Saenger
IHK zert. Immobilienmalkerin und 

DEKRA zert. Sachverständige  
für Immobilienbewertung

Telefon 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

 + + + www.taunus-nachrichten.de + + +

Gewerbeimmobilie in Bad Soden und
Umgebung zur Miete gesucht:

Zum 01.01.2027 suchen wir für unser Unternehmen eine kleine 
Gewerbeimmobilie bzw. Bürofläche in Bad Soden am Taunus 
oder näherer Umgebung.
Gesucht werden, ca. 50 m², 2 Büroräume, Küche, Toilette/WC, 
möglichst PKW-Stellplätze.

Gerne auch Angebote von privaten Vermietern.
Tel. +49 173 9298585 · E-Mail: info@saar-lagertechnik.com

Büroräume / Co-Sharing 
in Bad Soden zu vermieten:

3 abgeschlossene, klimatisierte Büroräume, 18 / 21 / 25 m², ein-
zeln oder kombiniert mietbar.
Zentrale Lage, Küche sowie Damen-/Herren-WC zur Mitbenut-
zung. Ideal für Selbstständige und kleine Unternehmen.
Kurzfristig bzw. ab 01/2027 verfügbar.
Weitere Informationen und Besichtigung nach Vereinbarung.

Tel. +49 173 9298585 oder info@saar-lagertechnik.com

Ausstellung im KunsTraum44:  
Vier Positionen, ein Raum voller Formen
Kelkheim (kez/ju) – Was passiert, wenn Pa-
pier plötzlich räumlich wird, Bücher zu Archi-
tektur wachsen und zerbrechlich wirkende Fi-
guren eine erstaunliche Kraft ausstrahlen? Ant-
worten darauf gibt die Ausstellung „vier x 3-di-
mensional“, die vom 6. bis 27. September im 
KunsTraum44 in der Parkstraße zu sehen ist.
Seit 2016 gehört die reine Skulpturenausstel-
lung des KünstlerKreises Kelkheim zum regi-
onalen Kulturkalender. Begonnen hatte die 
Reihe seinerzeit als „5x3-dimensional“ in den 
Räumen an der Breslauer Straße. Nach dem 
Umzug in den KunsTraum44 präsentiert sie 
sich inzwischen bereits zum neunten Mal – 
mit vier statt fünf künstlerischen Positionen, 
aber mit derselben Idee: Zwei Mitglieder des 
KünstlerKreises laden jeweils zwei externe 
Kunstschaffende ein. So entsteht eine Aus-
stellung, bei der ganz unterschiedliche Sicht-
weisen, Materialien und Arbeitsweisen mitei-
nander ins Gespräch kommen.
In diesem Jahr haben Marlies Pufahl und 
Christa Steinmetz die Künstlerin Dagny 
Glover und den Bildhauer, Buchkünstler und 
Druckgrafiker Eberhard Müller-Fries einge-
laden. Gemeinsam bringen die vier Künstle-
rinnen und Künstler eine bemerkenswerte 
Bandbreite dreidimensionaler Kunst in den 
KunsTraum44.

Zwischen Geborgenheit und Aufbruch
Bei Christa Steinmetz geht es um Formen, 
Konstruktionen und Architekturelemente – 
um Häuser, Bauten und Boote. Ihre Arbeiten 
erzählen dabei von Gegensätzen, die wohl je-
der kennt: Sicherheit und Abenteuer, Gebor-
genheit und Freiheit, Bleiben und Weggehen. 
Aus den scheinbar klaren Formen entwickeln 
sich so vielschichtige Gedankenräume.
Marlies Pufahl richtet ihren Blick vor allem 
auf den Menschen, insbesondere auf die Frau. 
Ihre plastischen Figuren wirken mitunter fra-
gil oder scheinen aus einzelnen Bruchstücken 
zusammengesetzt. Doch gerade daraus ent-
steht ihre besondere Wirkung: Verletzlichkeit 
und Stärke schließen sich nicht aus, sondern 
gehören zusammen. Pufahl entwickelt daraus 
eine eigene Formsprache, die weit über die 
reine Darstellung des Körpers hinausgeht.
Ganz anders und doch ebenso überraschend 
arbeitet Dagny Glover. Sie nimmt ein Materi-
al, das zunächst eindeutig zweidimensional 
erscheint: Papier. Durch Schneiden, Spinnen, 
Stricken und Verweben entstehen daraus drei-
dimensionale Objekte. Besonders interessiert 
sie der Gegensatz zwischen Natur und Kultur 
– ein Spannungsfeld, das in ihren Arbeiten 
auf ganz eigene Weise sichtbar wird.
Und dann sind da noch die Bücher von Eber-

hard Müller-Fries, die eigentlich gar keine 
Bücher mehr sein wollen. Der in Oberursel 
lebende Künstler nimmt literarische Texte 
und Textfragmente als Ausgangspunkt und 
führt sie aus der Fläche in den Raum. Bücher 
werden zu architektonischen Gebilden, Spra-
che wird zur Struktur und der Text selbst zum 
plastischen Material. Seine Arbeiten bewegen 
sich damit genau an der spannenden Grenze 
zwischen Lesbarkeit und Skulptur.

Kunst, die Raum bekommt
Gerade diese Gegensätze machen den Reiz 
der Ausstellung aus. Vier Künstler, vier sehr 
unterschiedliche Zugänge zur dreidimensio-
nalen Kunst – von Keramik über Papier bis 
hin zu Buchobjekten und raumgreifenden 
plastischen Arbeiten. Was sie verbindet, ist 
die Frage, wie aus Material, Form und Raum 
etwas entstehen kann, das über seine bloße 
Oberfläche hinausweist.
Eröffnet wird „vier x 3-dimensional“ am 
Sonntag, 6. September, um 15 Uhr durch Kul-
turreferent Christof Wolf. Im Anschluss stel-
len die beteiligten Künstlerinnen und Künstler 
sich und ihre Arbeiten persönlich vor – eine 
gute Gelegenheit, nicht nur die Werke zu be-
trachten, sondern auch etwas über die Gedan-
ken und Arbeitsweisen dahinter zu erfahren.

Die Ausstellung ist bis zum 27. September zu 
sehen. Geöffnet ist donnerstags, samstags und 
sonntags jeweils von 15 bis 18 Uhr.
Wer Skulptur bisher vor allem mit Bronze, 
Stein oder klassischen Figuren verbunden hat, 
dürfte hier einiges entdecken, das diese Vor-
stellung gründlich erweitert.

Die Frauenskulpturen von Marlis Pufahl wir-
ken häufig sehr fragil.� Foto: Pufahl 
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EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

28.
August

29.
August

31.
August

1.
September

2.
September

4.
September

5.
September

3.
September
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095
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Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
Wir zahlen Wir zahlen 
bis zu 8.000bis zu 8.000  €€**
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Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACHAUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUSAUKTIONSHAUS
SCHWALBACHSCHWALBACH

EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*
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Puppen Gemälde

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Ankauf von Lederjacken, Ledermänteln und Lederhosen 
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 2.500 €*

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

28.
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4.
September

5.
September

3.
September

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

Blutspende in Kelkheim: 
153 Menschen halfen mit
Kelkheim (kez) – Beim Blutspendetermin 
des DRK Kelkheim am Dienstag, 18. August, 
in der Kelkheimer Stadthalle kamen insge-
samt 153 Spenderinnen und Spender zusam-
men. Besonders erfreulich: 15 von ihnen wa-
ren zum ersten Mal dabei.
Auch zahlreiche erfahrene Blutspenderinnen 
und Blutspender nutzten die Gelegenheit, mit 
ihrer Spende anderen Menschen zu helfen. 
Einige konnten bereits auf zehn Blutspenden 
zurückblicken.

Eine besondere Anerkennung gab es für Wolf-
gang Huber: Er spendete bereits zum 50. Mal 
Blut. Als Dank für dieses besondere Engage-
ment überreichte ihm das DRK Kelkheim ein 
Präsent.
Das DRK Kelkheim bedankt sich bei allen 
Spenderinnen und Spendern für ihre Unter-
stützung und ihren wichtigen Beitrag zur Ver-
sorgung von Kranken und Verletzten.
Schon jetzt vormerken: Der nächste Blut-
spendetermin in Kelkheim findet am 
Dienstag, 3. November, statt.

Der zweite Vorsitzende Norbert Finger (r.) 
bedankte sich bei Wolfgang Huber für die 50. 
Spende.� Foto: DRK 

Einbruch in Restaurant  
in Münster
Münster (kez) – In der Nacht von Sonntag 
auf Montag kam es zu einem Einbruch in ein 
Restaurant. Nach bisherigen Erkenntnissen 
verschafften sich bislang unbekannte Täter 
zwischen Sonntag, 23. August, 23.45 Uhr, 
und Montag, 24. August, 15.50 Uhr, auf bis-
lang ungeklärte Weise Zutritt zu den Räum-
lichkeiten in der Margarete-von-Wrangell-
Straße. Die Täter entwendeten Bargeld und 
diverse Alkoholika. Anschließend flüchteten 
sie durch eine Notausgangstür in Richtung 
eines nahegelegenen Feldes. Die Kriminal-
polizei hat die Ermittlungen übernommen. 
Zeuginnen und Zeugen, die im genannten 
Zeitraum verdächtige Beobachtungen ge-
macht haben oder Hinweise zu den Tätern 
geben können, werden gebeten, sich unter 
06195-67490 bei der Polizeistation Kelk-
heim zu melden.

Neuer Platz, altbekannte Gesichter: 
SV Fischbach – SG Kelkheim II
Fischbach (iba) – Patrick Schreiner hat schon 
Tore für die SG Kelkheim geschossen, als 
Gerhard Schröder noch Kanzler war; in der 
Fischbacher Startelf waren mit Daniel Canton 
und Rico Michels gleich zwei Spieler vertre-
ten, die schon 2017 in der „Premierensaison“ 
nach Neugründung mitkickten – man kennt 
sich. Ein Kellerduell, das dem Rahmen – Ein-
weihung des neuen Kunstrasenplatzes und 
Derby – irgendwie nicht gerecht werden 
wollte, die SG vor dem Spiel auf einem Ab-
stiegsplatz, Fischbach hatte sich am Sonntag 
davor gegen die Dritte der TuS Hornau sieben 
Stück eingefangen.
Heimtrainer Henkel setzte auf eine Mischung 
aus Jung und Alt, aus Unbekümmertheit und 
Erfahrung, neben den Jungspuden Martinet, 
Belcu und Rosic auch die erfahrenen Mesvat, 
Schaefer, Baumunk und Canton. 
Gäste- und Spielertrainer Bieker setzte auf 
Gelassenheit in der Defensive – wenn es nicht 
so stören würde, könnte Torwart Marjanovic 
auch mit Sonnenbrille spielen – und Altbe-
währtes im Sturm, Riley und Schreiner ein-
mal mehr im Angriff.
Traumstart für die Gastgeber, Belcu mit dem 
1:0 (4.), viel mehr passierte in der ersten 
Hälfte nicht. Nach dem Wechsel wurde es 
ein rassiges Derby, Moritz Bahr sorgte für 
den 1:1-Ausgleich (50.); und dann erinnerte 

sich Fin Riley daran, dass Sonntage beson-
ders gut für Sonntagsschüsse geeignet sind, 
aus rund 20 Metern schweißte er das Spiel-
gerät in den Winkel, 1:2 (54.). Die Grünen 
jetzt weiter am Drücker, aber ein Teufelsre-
flex von Fischbach-Torwart Vuletic verhin-
derte Schreiners 1:3 – statt dessen wurde 
„Mr.“ Wayne Schaefer wenig später im an-
deren Strafraum umgesenst, Foulelfmeter 
für Fischbach, der eingewechselte Eigler traf 
so präzise und so cool zum 2:2 (75.) wie 
sonst nur Stewart Granger als „Old Sure-
hand“ in den alten Karl-May-Filmen. 
Der SV Fischbach rauf auf Platz elf, bei nun 
zwei Untentschieden und zwei Niederlagen, 
am Sonntag geht es zu Hause gegen den Ta-
bellenzwölften Sulzbach, danach auswärts 
zur SFD Schwanheim, derzeit Siebter. Die 
Kelkheimer Reserve weiterhin auf Platz 14 in 
der Abstiegszone, die Grünen spielen kom-
menden Sonntag schon gegen Schwanheim, 
danach kommt es bei der Germania Weilbach 
III zum Kellerduell. Gerade daheim ist Weil-
bach meist eine Wundertüte, weil man 
schlecht abschätzen kann, welche Spieler aus 
der Zweiten und der Ersten Mannschaft „run-
terkommen“. Aber wer weiß – vielleicht gibt 
es bis dahin wieder fleißig Torschusstraining 
an der Gundelhardtstraße; und vielleicht 
packt Riley wieder einen Sonntagsschuss aus.

Im Derby gehen Spieler auch mal dahin, „wo 
es wehtut“: Marco Schlotter testet die Belast-
barkeit von Fischbachs Theo Martinet.

Hielt seine Mannschaft im Spiel: Beim Stand 
von 1:2 hielt Vuletic diesen „Unhaltbaren“ 
von Patrick Schreiner.   � Fotos: Baumgartl 

Kapitän mit Köpfchen: Onur Mesvat (mi.) hat 
nicht nur Gefühl im Fuß.   �

Durch diese hohle Gasse muss er kommen: 
Kelkheims Finn Riley (11) rannte sich oft fest, 
packte aber einmal einen Strahl aus.�


